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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

OPEN DAY  

31.01.2026: Frankfurt City 
07.02.2026: Frankfurt Taunus

frankfurt.phorms.de

Lerne Englisch wie deine eigene Muttersprache.
Zweisprachiger Schulalltag – von der Kita bis zum 
Abitur.

As clever as
Clever like 
a fox. 

IMMOB I L I EN

Georg-Pingler-Str. 1 | 61462 Königstein 

T: 06174 - 25 57 0 

Erhalten Sie hier Ihre 

kostenfreie Immobilien- 

bewertung

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  T I E R A R Z T P R A X I S
I N  I H R E R  N Ä H E !

Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

MBST zur Behandlung von Arthrose,  
Sportverletzungen und Wirbelfrakturen

Die seit Februar 2006 im Herzen Kronbergs, Am Berliner Platz 6, ansässige Ortho-
pädische Privatpraxis Dr. Chen bietet seit kurzem die MBST-Kernspinresonanz-
therapie, eine effektive, schonende, schmerzfreie und nachhaltige, Behandlung 
von Arthrose, Wirbelfrakturen, Sportverletzungen, Bandscheiben- und Nerven-
leiden an. 
Die MBST-Therapie zielt auf die Anregung der Regeneration der verschiedenen 
Gelenkzellarten. wodurch die „Uhr der Zellen“ quasi wieder ein wenig zurückge-
stellt wird.
Wissenschaftliche und klinische Studien in Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Universitäten liegen vor und konnten die Wirksamkeit nachweisen.

Weitere Informationen unter 

www.mbst.de

Königsteiner Veranstaltungen und Jahrestage 2026

Königstein (kw) – Zum Jahresbeginn weist 
Stadtarchivarin Dr. Alexandra König auf ei-
nige Vorhaben und Veranstaltungen des Stadt-
archivs in den kommenden zwölf Monaten 
hin. Dabei sind es nicht nur runde Jubiläen 
oder Jahrestage, die den Anlass bieten, son-
dern mitunter richtet sich der Blick aufgrund 
aktueller Ereignisse auf einen Ort und macht 
die Beschäftigung mit seiner Geschichte be-
sonders interessant. So etwa beim Kapuziner-
platz, der dank seiner beginnenden Umgestal-
tung auch in den Fokus des Stadtarchivs rückt.

Stadtmitte – Kapuzinerplatz
Die geplanten Arbeiten bieten den Hinter-
grund, einen genaueren Blick auf die wechsel-
volle Geschichte der heutigen Stadtmitte zu 
lenken, wo sich einst ein Kloster der Kapuzi-
nermönche befand. Auch aus überregionalem 
Blickwinkel liegt eine Beschäftigung nahe. 
Denn vor 800 Jahren starb der Gründer des 
Mutterordens, Franz von Assisi (1181-1226). 
Seine Regeln befolgten auch die Bettelmön-
che der nach ihren Kapuzenkutten sogenann-
ten Kapuziner. 1646, also vor 380 Jahren, 
wurden sie nach Königstein berufen, um sich 
hier nach ihren strengen Regeln um die Seel-
sorge zu kümmern und gegen die „Verrohung 
der Sitten“ zu wirken. Das Kloster wurde mit 
dem Reichsdeputationshauptschluss 1803 
aufgelöst, Teile des Gebäudes später zum Ho-
tel ausgebaut, bevor es in Folge des Ersten 
Weltkriegs und der Besatzungszeit abgerissen 
werden musste. Der Parkplatz kam an die 
Stelle des Gebäudes, die Konrad-Adenauer-
Anlage nahm das Außengelände ein. Doch 
schon bald begannen Überlegungen zu einer 
Umgestaltung.

Bedeutende Jubiläen
Für den Heilklimatischen Kurort Königstein 
stehen aber auch zwei bedeutende Jubiläen 
an: vor 175 Jahren, am 24. Juli 1851, eröffnete 
der Arzt Dr. Georg Pingler seine Kaltwasser-
anstalt in Königstein. 25 Jahre später, im April 
1876, wurde Dr. Peter Dettweiler als leitender 
Arzt der Lungenheilanstalt in Falkenstein, da-
mals noch eine eigene Gemeinde, berufen. 
Während Pingler die unterschiedlichsten 
Krankheitsbilder mit seinen Naturheilverfah-
ren behandelte, war die Dettweilersche An-
stalt auf die seinerzeit weit verbreitete tödli-
che Krankheit der Lungentuberkulose spezia-
lisiert und avancierte unter dem kreativen Arzt 
Dettweiler zu einer Institution, die nicht nur 
gut betuchte Patienten aus nah und fern anzog, 
sondern auch in die Ferne wirkte. Davon zeu-
gen etwa die Davoser Liegestühle, einst von 
Dettweiler für sein hiesiges Sanatorium ent-
wickelt und dann in dem Schweizer Höhenort 
übernommen. 
1891 gründete dann Dr. Hugo Amelung an der 
Adelheidstraße seine Anstalt für Wasserheil-
verfahren, eine Institution, die stets auf den 
neusten Stand gebracht noch heute existiert 
und bei Entspannungs- und Erholungssuchen-
den ein begehrtes Ziel ist. 
Im selben Jahr war auch die Villa des Ehe-
paars Andreae de Neufville am Gegenhang 
zum Burgberg fertiggestellt. Der weithin 
sichtbare schlossartige Bau, der schnell zu ei-
nem Wahrzeichen der Stadt avancierte, täuscht 
ein wenig darüber hinweg, dass er eigentlich 
als Sommerdomizil für eine kleine Familie 
gebaut wurde. Als Spielplatz für den Sohn des 
Hauses wurde eine eigene kleine Burgruine 
im Garten errichtet. Grund genug für Stadtar-

chivarin Dr. König, einmal einen Blick auf die 
Kindheit in Königstein damals zu werfen. 
Denn auch die hochwohlgeborenen Kinder 
des Herzogpaars im später sogenannten Lu-
xemburger Schloss erinnerten sich gerne an 
die Spielmöglichkeiten in der Sommerresi-
denz ihrer Eltern. Die Kindheit vieler Einhei-
mischer sah dagegen ganz anders aus. 

Luxemburger Schloss
Das Luxemburger Schloss, heute ein Sitz des 
Amtsgerichts, wurde vor 55 Jahren von der 
Stadtgemeinde angekauft, um es für die Nach-
welt zu erhalten. Die Geschichte des Gebäu-
des, Fotos und viele Erinnerungen wurden 
zusammengetragen. 
� Fortsetzung auf Seite 2

 

Das ehemalige Hotel Pfaff auf dem heutigen Kapuzinerplatz auf einer Aufnahme aus den 1920er Jahren� Foto: Stadtarchiv 

www.unser-koenigstein.de
Scannen Sie den 

QR-Code mit der 
Kamera Ihres 

Mobiltelefons.
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Sechs Parteien zugelassen:  
Der Fahrplan bis zur Kommunalwahl

Bis zum 5. Januar konnten im Wahlamt der 
Stadt Königstein Wahlvorschläge zur Kommu-
nalwahl am 15. März 2026 eingereicht wer-
den. Nach der Prüfung der Vorschläge und 
der Möglichkeit, Mängel zu beseitigen, hat 
am vergangenen Freitag der Wahlausschuss 
getagt und über die Zulassung der Wahlvor-
schläge entschieden. Zugelassen wurden 
ALK, CDU, FDP, Grüne, SPD und AfD sowie die 
IKL für die Ausländerbeiratswahl. Offiziell 
werden diese und alle Kandidierenden am 
26. Januar bekannt gegeben.
Der weitere Zeitplan:
02.02.: �Frühester Tag zur Ausgabe von Wahl-

scheinen – Beginn Briefwahl
22.02.: �Letzter Tag zur Benachrichtigung der 

Wahlberechtigten über ihre Eintra-
gung im Wählerverzeichnis

23.02. �bis 27.02.: Bereithaltung des Wähler-
verzeichnisses zur Einsichtnahme/Ein-
spruchsfrist

13.03.: �Letzter Tag für Wahlscheinanträge bis 
13 Uhr – Briefwahl

14.03, �10–12 Uhr: Möglichkeit zur Beantra-
gung von Briefwahlunterlagen im Falle 
nachgewiesener, plötzlicher Erkran-
kung oder glaubhafter Versicherung 
des Nichterhalts der Briefwahlunterla-
gen.

15.03: Wahltag – 8 bis 18 Uhr

bis 15 �Uhr: Möglichkeit zur Beantragung von 
Briefwahlunterlagen im Falle nachge-
wiesener, plötzlicher Erkrankung oder 
glaubhafter Versicherung des Nichter-
halts der Briefwahlunterlagen. Setzen 
Sie sich vorab telefonisch mit dem 
Wahlamt in Verbindung.

bis 18 �Uhr: spätester Zeitpunkt, bis zu dem 
Wahlbriefe beim Magistrat der Stadt 
Königstein im Taunus eingegangen 
sein müssen

20.03., �16 Uhr: Wahlausschusssitzung: Fest-
stellung des Wahlergebnisses. 
Haus der Begegnung, Bischof-Kaller 
Straße 3

Mobilitätsforum Königstein: Mitmachen bei 
der Beteiligungsveranstaltung am 31. Januar

Wie bewegen wir uns heute in Königstein im 
Taunus – und wie soll die Mobilität unserer 
Stadt in Zukunft aussehen? Mit diesen Fra-
gen beschäftigt sich die Stadt Königstein im 
Taunus aktuell intensiv und lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich zum 1. Königstei-
ner Mobilitätsforum ein.
Die öffentliche Beteiligungsveranstaltung fin-
det am Samstag, 31. Januar, von 10.30 Uhr 
bis 15.00 Uhr im Haus der Begegnung, Bi-
schof-Kaller-Straße 3, statt. Das Mobilitätsfo-
rum ist ein zentraler Baustein bei der Erarbei-
tung des Mobilitätsplans für Königstein und 
bietet Raum für Information, Austausch und 
Mitgestaltung.
Ziel des Forums ist der offene Dialog 
zwischen Stadtverwaltung, Stadtge-
sellschaft und dem beauftragten Pla-
nungsbüro. Gemeinsam sollen die 
Stärken und Schwächen der heuti-
gen Mobilität in Königstein heraus-
gearbeitet und Perspektiven für eine 
nachhaltige, sichere und gut erreich-
bare Stadt entwickelt werden.
Im ersten Teil der Veranstaltung haben die 
Teilnehmenden die Möglichkeit, sich über die 
Ergebnisse der bisherigen Mobilitätsanalyse 
zu informieren. Eigene Erfahrungen aus dem 
Alltag, Wünsche, Anregungen und auch Kritik 
sind ausdrücklich willkommen und können 
eingebracht werden.
Im Anschluss wird gemeinsam an einem Leit-
bild für die zukünftige Mobilität in Königstein 
gearbeitet. Hier können Bürgerinnen und 
Bürger ihre Vorstellungen formulieren und 

konkrete Maßnahmenideen vorschlagen – 
etwa zu Fuß- und Radverkehr, öffentlichem 
Nahverkehr, Autoverkehr oder neuen Mobili-
tätsangeboten. Die eingebrachten Ideen wer-
den vom Planungsteam geprüft und fließen 
in den weiteren Planungsprozess ein.
Einen fachlichen Impuls liefert Prof. Dr. Mar-
tin Lanzendorf von der Goethe-Universität 
Frankfurt, der einen Blick auf nachhaltige 
kommunale Mobilität wirft und aktuelle Ent-
wicklungen einordnet. Darüber hinaus wird 
die Rolle Königsteins im Hochtaunuskreis und 
in der Rhein-Main-Region thematisiert – ins-
besondere mit Blick auf Pendelverkehre und 
Ausflugsverkehr.

Ganz gleich, ob Sie zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, dem Auto oder öffentlichen 
Verkehrsmitteln unterwegs sind, ob 
Sie in Königstein leben oder sich hier 
regelmäßig aufhalten: Ihre Sichtweise 
zählt. Die Stadt Königstein im Taunus 
freut sich auf eine vielfältige Beteili-
gung und einen lebendigen Austausch 

zur Mobilität der Zukunft.
Für eine angenehme Atmosphäre ist gesorgt: 
Kaffee, Kuchen und Fingerfood werden wäh-
rend der Veranstaltung angeboten. Ein Kom-
men und Gehen ist während des gesamten 
Forums jederzeit möglich. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Weitere Informationen finden Sie auf der 
städtischen Website (Direktzugriff per QR-
Code) oder per E-Mail an �  
mobilitaet@koenigstein.de

Königsteiner Veranstaltungen und Jahrestage 2026

Fortsetzung von Seite 1

Sie werden ab 2026 in dem vom Stadtarchiv 
zusammen mit Christoph Klein und vielen Au-
toren vorbereiteten Buch nachzulesen sein. 
Wie groß das Interesse der Königsteiner an 
dem Gebäude ist, wurde am „Tag des offenen 
Denkmals“ mit Vorträgen und Führungen der 
Stadtarchivarin Alexandra König deutlich. 
2026 wird – quasi als Fortsetzung – der zwei-
te Königsteiner Sitz des Amtsgerichts auf der 
Gerichtsstraße im Fokus stehen, ein vollkom-
men anderes, aber ebenso geschichtsträchti-
ges Haus.  

Aktuelle Themen
Aber auch aktuelle Themen werden behan-
delt: 2026 trägt die Metropolregion Frankfurt 
Rhein-Main den Titel „World Design Capital“ 
und hat sich das Motto „Design for Democra-

cy. Atmospheres for a better life“ gewählt. Da 
darf Königstein, seit 2025 auch Mitglied im 
Netzwerk „Verfassungsstädte“, natürlich 
nicht fehlen. Es beteiligt sich an einem Pro-
jekt des Hochtaunuskreises und wird drei 
„Demokratie-Standorte“ in der Stadt mit ih-
rer Bedeutung für das demokratische Ge-
meinwesen in der Lokalgeschichte hervorhe-
ben. Zudem legt König den Fokus auf die 
„Kunst am Bau“ mit einer Ausstellung von 
Entwürfen für kommunale Bauten. Einige da-
von sind in der Zeit der Kanzlerschaft Konrad 
Adenauers entstanden. Adenauer, Namens-
geber der bereits eingangs erwähnten Anla-
ge, ist in Königstein unter anderem zu ver-
danken, dass die Konferenzen der Minister-
präsidenten der Länder in der unmittelbaren 
Nachkriegszeit in Königstein stattfanden. Na-
türlich erinnert das Stadtarchiv daher auch 
an seinen 150. Geburtstag. 

Konrad Adenauer im Kurhaus „Villa Borgnis“ bei der Feier zum zehnjährigen Bestehen der  
Jungen Union, die nicht zuletzt dank ihm in Königstein gegründet wurde.� Foto: Stadtarchiv 

Direkt im Anschluss: Das Klimaanpassungskonzept 
Die Stadt Königstein im Taunus arbeitet derzeit an einem Klimaanpassungskonzept. Beglei-
tend dazu gibt es die Umfrage „Klimaanpassung in der Stadt Königstein“, mit der Erfahrun-
gen, Einschätzungen und Bedürfnisse der Bevölkerung erfasst werden sollen. Die Beteili-
gung erfolgt über das neue städtische Beteiligungsportal. Die Umfrage ist anonym, dauert 
nur wenige Minuten und wird mit einem Klimataler honoriert.
Einen ersten öffentlichen Einblick in den aktuellen Stand des Projekts gibt die Stadt am 31. 
Januar 2026 von 15.30 bis 17.00 Uhr ebenfalls im Haus der Begegnung in Königstein. Die 
Veranstaltung findet im Anschluss an das erste Königsteiner Mobilitätsforum statt. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen, sich zu informieren und ins Gespräch zu kommen.

An Umfrage teilnehmen
Weitere Informationen zur Veranstaltung und zur Umfrage finden sich auf der städtischen 
Website unter www.koenigstein.de/umweltschutz-klima/klimaanpassung/

Sternsinger bringen Segen

Die Sternsinger haben jetzt ihren Segen „20 * 
C + M + B + 26“ zum Königsteiner Rathaus ge-
bracht. Die lateinischen Worte „Christus 
Mansionem Benedicat“ bedeuten „Christus 
segne dieses Haus“. 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko, die 
Magistratsmitglieder und Rathausmitarbei-
tende empfingen die Kinder, die als Heilige 
Drei Könige „Caspar“, „Melchior“ und „Bal-
thasar“ aus der Weihnachtsgeschichte unter-
wegs waren,  und freuten sich über den Se-
gensspruch für das Haus.

Bei der Sternsingeraktion 2026 richtet die ka-
tholische Kirche den Blick nach Bangladesch. 
Trotz Fortschritten im Kampf gegen Kinderar-
beit müssen in dem südasiatischen Land noch 
rund 1,8 Millionen Kinder und Jugendliche ar-
beiten – 1,1 Millionen sogar unter besonders 
gesundheitsschädlichen und ausbeuterischen 
Bedingungen. Die Sternsinger-Partnerorgani-
sationen setzen sich dafür ein, Kinder aus Ar-
beitsverhältnissen zu befreien und ihnen den 
Schulbesuch zu ermöglichen. Dafür sammeln 
die Sternsinger in diesem Jahr Geld.

Die Heiligen Drei Könige aus Königstein zu Besuch im Rathaus� Foto: Stadt Königstein

Ein Erfahrungsbericht über gelingende Integration
Das Königsteiner Forum lädt zu einem beson-
deren Vortragsabend ein. Am Montag, 2. Feb-
ruar, 20 Uhr, spricht Ryyan Alshebl, Bürger-
meister der Gemeinde Ostelsheim, im Haus 
der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3. Unter 
dem Titel „Was zeichnet eine humane Zuwan-
derungspolitik aus und wie gelingt Integrati-
on? – ein persönlicher Erfahrungsbericht“ be-
richtet Alshebl aus seiner eigenen Lebensge-
schichte und seiner heutigen Verantwortung 
als kommunaler Spitzenbeamter.
Alshebl wurde 1994 in Alswaida im Süden Syri-
ens geboren. Nach dem Beginn des Bürger-

kriegs im Jahr 2011 musste er sein Studium 
der Finanzwissenschaften abbrechen. 2015 
floh er aus Syrien und kam nach Karlsruhe, wo 
er Asyl beantragte. 2016 erhielt er den Flücht-
lingsstatus. Seine Ausbildung zum Verwal-
tungsfachangestellten schloss er 2020 als als 
einer der besten seines Jahrgangs ab, sowie 
2022 die deutsche Staatsangehörigkeit. 2024 
wurde er im ersten Wahlgang mit 55,4 Prozent 
der Stimmen zum hauptamtlichen Bürger-
meister von Ostelsheim gewählt. Anmeldun-
gen nimmt die KuSI unter Tel. 06174 202-251 
und E-Mail info@koenigstein.de entgegen.
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KÖNIGSTEIN 
ERHALTEN & GESTALTEN.

VERÄNDERUNG  
DAMIT ES BESSER WIRD!
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Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg
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65549 Limburg
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Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Nachruf auf Christoph Schwarzer

Königstein (kw) – Mit großer Trauer nimmt 
der Hochtaunus Verlag Abschied von  
Christoph Schwarzer, einem Menschen, der 
sein Leben mit außergewöhnlicher Leiden-
schaft, Klarheit und Herzlichkeit füllte. Sein 
Tod hinterlässt eine schmerzliche Lücke – in 
seiner Familie, in seinem Unternehmen, in 
der Feuerwehr und in all den Gemeinschaf-
ten, in denen er über Jahrzehnte prägend 
wirkte. Am Montag vergangener Woche ist er 
im Alter von 65 Jahren plötzlich und unerwar-
tet aus dem Leben gerissen worden.
Christoph Schwarzer führte sein Familienun-
ternehmen in Bad Homburg erfolgreich und 
verband seine unternehmerische Verantwor-
tung – zu der aktuell die Sanierung der Linde 
in Schneidhain zählte – stets mit einer sozia-
len Verpflichtung. Zudem war er Vorstands-
mitglied im Hessischen Münzautomaten-Ver-
band, wo er seine Expertise und Erfahrung 
einbrachte. 
Besonders sichtbar wurde sein Charakter in 
seinem sozialen Engagement und seinem eh-
renamtlichen Wirken, das ihm die größte An-
erkennung und den größten Respekt einbrach-
te – nicht nur in seiner Heimat, sondern weit 
über die Grenzen und den großen Teich hin-
aus: Knapp fünf Jahrzehnte, 49 Jahre, war 
Christoph Schwarzer ein aktives und leiden-
schaftliches Mitglied in der Freiwilligen Feu-
erwehr – zunächst in Königstein, später als 
aktiver Kamerad in Bad Homburg, dann zu-
rück in seinem Geburtsort Königstein als 
stellvertretender Stadtbrandinspektor – für 
zehn Jahre – und danach blieb er der Feuer-
wehr Königstein als aktives Mitglied treu. 
Sein Spind im Feuerwehrhaus am Kaltenborn 
mit der Nummer 1 bleibt in der Zukunft leider 
verwaist.
Ein herausragendes Kapitel seines Wirkens 
war seine unermüdliche Hilfe für die Famili-
en der Feuerwehrleute, die bei den furchtba-
ren Anschlägen des 11. September 2001 ihr 
Leben verloren. Christoph Schwarzer organi-
sierte große Spendenaktionen, sammelte Mit-
tel in Deutschland und begleitete die Hinter-
bliebenen sogar persönlich. Diese Geste 
menschlicher Größe wurde international 
wahrgenommen und geschätzt, denn sie zeug-
te von echter Solidarität und Mitgefühl – nicht 
bloß von Worten, sondern von Taten.

Sein Einsatz wurde mehrfach gewürdigt, und 
im Jahr 2022 erhielt er für sein außergewöhn-
liches Engagement eine besondere Auszeich-
nung – den Hessischen Verdienstorden – 
durch den ehemaligen hessischen Minister-
präsidenten Volker Bouffier. Diese Ehrung 
war nicht nur eine Anerkennung seiner Leis-
tungen, sondern auch ein Symbol für den Re-
spekt, den Christoph Schwarzer weit über 
sein persönliches Umfeld hinaus genoss. 
Sein Mut, seine Zuverlässigkeit und seine 
Hingabe an das Ehrenamt waren nicht nur 
Vorbild für viele, sondern trugen in hohem 
Maße zur Sicherheit und Solidarität der Ge-
meinschaft bei.
Christoph Schwarzer war vor allem ein Fami-
lienmensch, dessen Herz immer dort schlug, 
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Weitsicht und Verantwortungsgefühl bereitete 
Christoph Schwarzer die nächste Generation 
darauf vor, das Unternehmen in seinem Sinne 
fortzuführen. Besonders erfüllte ihn, dass er 
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tizität. Christoph Schwarzer nahm kein Blatt 
vor den Mund und sprach offen aus, was er 
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Christoph Schwarzer (1960–2025)
� Foto: privat

Einladung zur
149. Jahreshauptversammlung

der Freiwilligen Feuerwehr Königstein im Taunus e.V.

am Freitag, dem 6. Februar 2026,
um 20.00 Uhr im Lehrsaal der Feuerwehr,  

Am Kaltenborn 3, 61462 Königstein im Taunus
Tagesordnung

 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
 3. Jahresbericht des Wehrführers und Vorsitzenden
 4. Jahresbericht des Schriftführers über die Vereinstätigkeit
 5. Jahresbericht der Jugendfeuerwehrwartin
 6. Jahresbericht des Kassierers
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Ehrungen
 10. Wahl des Kassenprüfers für die Jahre 2026 und 2027
 11.  Anträge an die Mitgliederversammlung  

( bis 23. Januar 2026 schriftlich einzureichen )
 12. Unsere Gäste haben das Wort
 13. Verschiedenes

Angehörige und Gäste sind herzlich willkommen.  
Anzug: Ausgehuniform 

Freiwillige Feuerwehr Königstein im Taunus e.V.

Marc Jacobs, Vorsitzender       Peter Kiesow, stv. Vorsitzender

FREIWILLIGE FEUERWEHR
KÖNIGSTEIN IM TAUNUS E.V.
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 22.01.

Fr., 23.01.

Sa., 24.01.

So., 25.01.

Mo., 26.01.

Di., 27.01.

Mi., 28.01.

Sonnenschein Apotheke 
Eichkopfallee 55 a, Liederbach 
Telefon: 06196/764310

Brunnen Apotheke 
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden  
Telefon: 06196 7640670

Glaskopf Apotheke 
Limburger Straße 29, Glashütten 
Telefon: 06174 63737

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Glaskopf Apotheke 
Limburger Straße 29, Glashütten 
Telefon: 06174 63737

Brunnen Apotheke 
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden  
Telefon: 06196 7640670

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
24./25. Januar 2026: Dres. Susanne und Peter Haug,  
Herzog-Adolph-Straße 5, 61462 Königstein, 
Tel.: 06174 961481

Ärzte-
Dienst

 
Königsteiner Seniorenfastnacht 2026 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Fr 23.1. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 23.1. | 19.11 Uhr | Gemeindezentrum St. Marien, Georg-Pingler-Straße 26 
P11 – Die Plaschi-11en-Fastnacht 
Ein Abend voller Frauenpower - die Plaschi-11en laden zu einem närrischen 
Programm von Frauen für Frauen ein! Mit witzigen Büttenreden, schwungvol-
len Showtänzen und legendären Männerballetts. Abendkasse: 18.00 Euro. 
 
Sa 24.1. | 13.00 Uhr | OGV-Halle, Am Ende der Schwalbacher Straße 
Apfelwein-Anstich des OGV Mammolshain e.V. 
Der „neue“ Apfelwein wird begrüßt, mit Live Mundart-Musik vom Frankfurter 
Liedermacher Rainer Weisbecker & dazu gibt es leckere Speisen. Eintritt frei. 
 
Sa 24.1. | 14.11 Uhr | Gemeindezentrum St. Marien, Georg-Pingler-Straße 26 
Seniorenfastnacht 2026 
Die Königsteiner Vereine „Die Plasterschisser“, „Bürger helfen Bürgern“, die 
beiden Kirchengemeinden und die Stadt Königstein lagen zur Seniorenfast-
nacht herzlich ein. Anmeldung bei Frau Mutschall unter (0 61 74) 202 294.  
 
So 25.1. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Naturparkplatz Fuchstanzweg, Feldbergstr. 
Königsteiner Winterwanderung 
Geführte Rundwanderung zum Altkönig mit Naturparkführer Wolfgang 
Baumann. Ca. 3,5 bis 4 Std. Teilnahme 5 € (Kurkarte 2,50 €), Teilnehmerzahl 
begrenzt, Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
So 25.1. | 11.11 Uhr | Kath. Kirche St. Marien, Kirchstraße 9 
Familiengottesdienst – Gemeinsam in die Fastnachtszeit  
Herzliche Einladung zum besonderen Familiengottesdienst in der Kirche, zu-
sammen mit der Kath. Kirchengemeinde, ein besinnlicher Moment, um die 
närrische Zeit gemeinsam mit der Familie zu begrüßen.  
 
So 25.1. | 12.31 Uhr | Gemeindezentrum St. Marien, Georg-Pingler-Straße 26 
Königsteiner Kinderfastnacht 
Nach dem Gottesdienst wird das Gemeindezentrum zur Partymeile für die 
Kleinsten. Ein Nachmittag voller Spiele, Musik und Freude für alle Kids, die die 
Fastnacht lieben. Eintritt frei. 
 
So 25.1. | 17.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Opern- und Operettengala mit internationalen Solisten  
Dein ist mein ganzes Herz! Es erwartet Sie eine festliche Opern- und Operet-
tengala mit musikalischen Kostbarkeiten, dargeboten von internationalen 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

Gesangssolisten der Opera Classica Europa. Angela Kunz (Sopran), Eva 
Hartmann (Sopran), Marco Antonio Rivera (Tenor) und Hongyu Chen  
(Bariton). Kartenvorverkauf: Kur- und Stadtinformation Königstein. 
 
So 25.1. | 17.00 Uhr | Ev. Immanuel Kirche, Hintere Schloßgasse 10 
Gitarrenkonzert „Von Verdi bis Queen“ mit Yuliya Lonskaya 
Das Programm umfasst Werke von Francisco Tárrega, Carlos Gardel, Astor 
Piazzolla, Mathias Duplessi sowie eindrucksvolle Bearbeitungen von Freddie 
Mercury. Eintritt frei. 
 
Di 27.1. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 28.1. | 9.39 Uhr | Treffpunkt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus X26 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Auf den Spuren des expressionistischen Malers “Jawlensky Pfad“ Wiesbaden. 
Wanderstrecke: Reisinger Anlagen – Warmer Damm – Nerotal – Bergkirche – 
Altes Rathaus am Marktplatz, ca. 7,5 km. Einkehr: Andechser-Ratskeller. 
 
Veranstaltungs-Vorschau: 
Sa 31.1. | 11.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Öffentliches Mobilitätsforum 
 
Sa 31.1. | 15.30 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Auftaktveranstaltung zur Klimaanpassung in Königstein 
 
So 1.2. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kurbad, Le Cannet-Rocheville-Str. 1 
Heilklima-Wanderung „Sanfte Höhe, reizvolles Klima“ 
 
Ticketvorverkauf für Veranstaltungen in Königstein 
18.04.2026 Woody Feldmann – Was isses sen? 
01.08.2026 Rock auf der Burg 2026 
13.11.2026 Bidla Buh 
 
Hinweis 
In der Kur- und Stadtinformation erhalten Sie auch alle Tickets, die im Vor-
verkauf über das System Reservix | AD Tickets angeboten werden. 
 
Einkaufstipp: 
Ostern kommt schneller als man denkt! Auch die KuSI im Kurpark hält eine 
große Auswahl an regionalen Geschenkartikeln bereit. Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich inspirieren – hier finden Sie garantiert etwas Schönes. 
Ein Besuch lohnt immer! 
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Der Heimatverein hat wieder eine Zukunft
Mammolshain (as) – Das schlimmste Szena-
rio ist nicht eingetreten. Der Heimatverein 
Mammolshain wird weiter bestehen. Nach 
den Zeitungsartikeln in der Taunus Zeitung 
und der Königsteiner Woche, die die gesamte 
Dramatik des seit Spätherbst ohne Vorstand 
dastehenden Vereins überdeutlich gemacht 
hatten, ist ein Ruck durch den Ort gegangen. 
Auf der außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung in der vergangenen Woche, der 
letzten Chance zur Rettung des 1990 gegrün-
deten Vereins, präsentierten sich sechs Inte-
ressenten mit ihren ersten Ideen zur Weiter-
führung des Vereins mit seiner in der Dorfstu-
be ausgestellten historischen Sammlung zur 
Ortsgeschichte. Allesamt jüngere und junge 
Leute, zum Teil Neubürger, die die dringend 
erforderliche Verjüngung in der Mitglieder-
schaft in der Tat bewerkstelligen könnten.
Noch einmal hatte der zurückgetretene Vor-
sitzende Bernd Hartmann zu der Versamm-
lung ins Dorfgemeinschaftshaus eingeladen. 
Und wie sehr das Schicksal des Vereins inte-
ressierte, zeigte sich schon daran, dass alle 
Stühle rund um den quadratischen Versamm-
lungstisch komplett besetzt waren. 22 Mam-
molshainer erschienen, 13 Mitglieder und 
neun Gäste, darunter auch fünf der sechs fri-
schen Interessenten an der Mitarbeit im Vor-
stand. „So viele waren wir noch nie“, freute 
sich Martin Igges – der erst kürzlich zum 
Schriftführer des Vereins gewählte Vereins-
ringchef, der die Versammlungsleitung bald 
von Bernd Hartmann übernommen hatte. 
Eigentlich hatte Igges befürchtet, dass er sich 
an diesem Abend zum Vorsitzenden würde 
wählen lassen, um gemeinsam mit Kassen-
wart Thilo Maier – dem einzigen Verbliebe-
nen des Altvorstandes – den Verein abzuwi-
ckeln. Beim einzigen offiziellen Tagesord-
nungspunkt des Abends, der Wahl des Vorsit-
zenden, kam es auch zu Teil eins dieses Plans. 
Igges kandidierte auf Vorschlag von Wahllei-
ter Jörg Pöschl zum Vorsitzenden und wurde 
einstimmig von den wahlberechtigten Mit-
gliedern gewählt, womit der Heimatverein – 
der nur durch den 1. Vorsitzenden zusammen 
mit einem weiteren Vorstandsmitglied vertre-
ten werden darf – wieder handlungsfähig ist. 
Der unangenehmere Teil des Plans, den Verein 
auflösen zu müssen, bleibt Igges und Maier 
erspart – dank der Motivation der Mammols-
hainer, den Verein weiter tragen zu wollen. So 
zum Beispiel Martin Reul, mit 29 Jahren der 
Jüngste des Sextetts. „Der Verein hat mega 

viel Potenzial, mit dem Thema Geschichte 
kann man viel machen“, sagte der gebürtige 
Mammolshainer, der sich als Erster den Mit-
gliedern vorstellte. Er ist übrigens der Einzige 
der Neuen, der im Ort aufgewachsen ist. Julia 
Berger, die aus Frankfurt kommt und seit 
2021 in Königsteiner Stadtteil lebt, gab zu Be-
denken, dass es in jedem Örtchen einen Hei-
matverein gebe. „Das darf nicht passieren, 
dass der Verein geschlossen wird“, so ihre 
Meinung, deswegen möchte sie bei den kom-
menden Treffen dabei sein und „schauen, wie 
ich helfen kann“. 

Eine neue Heimat gefunden
Schon fünf Jahre länger im Ort lebt Sebastian 
Starosciak, ist bereits im Feuerwehrverein en-
gagiert und möchte mit seiner Partnerin Nastja 
ebenfalls unterstützen. Über die Feuerwehr 
habe er sehr schnell Anschluss im Dorft ge-
funden, seine Idee ist, den Heimatverein „in-
tegrativ aufzubauen“ und mit anderen Verei-
nen „Schnittstellen“ zu finden. Seine Frau 
sprach gar davon, sich nach dem Umzug aus 
Bad Vilbel in Mammolshain „verliebt“ zu ha-
ben. Sie habe in kurzer Zeit hier eine neue 

Heimat gefunden. „Hier ist Leben und das 
wollen wir erhalten.“
Aus der bayerischen Metropole München ist 
Christian Müller mit seiner Frau Marcela vor 
fünf Jahren nach Mammolshain gezogen. Auch 
er habe sich sehr schnell „sehr wohl gefühlt“, 
sei gerne bei Veranstaltungen dabei, auch bei 
jenen des Heimatvereins. „Es ist schön, mehr 
vom Ort kennenzulernen. Die Vergangenheit 
ist wichtig für den Zusammenhalt“, sagte er. 
Alles Worte, die den Mitgliedern Respekt und 
Bewunderung abverlangten, immer wieder 
gab es Applaus. Die Hoffnung besteht, dass 
die frischen Ideen, gepaart mit der Heimat-
kenntnis der Altmitglieder wie Bernd Hart-
mann und der bisherigen zweiten Vorsitzen-
den Ingrid Reimer, die in der Übergangsphase 
mit Rat und Tat zur Seite stehen wollen, den 
Heimatverein in eine sichere Zukunft führen 
werden. Nach einer ersten gemeinsamen Er-
kundung der Dorfstube noch am Abend geht 
es in die ersten Besprechungen. Man will sich 
Zeit nehmen, die Aufgaben neu zu verteilen, 
ehe die Vorstandsposten ein weiteres Mal neu 
gewählt werden. Um dann hoffentlich für ei-
nen langen Zeitraum stabil besetzt zu sein ...

Das Projekt Verjüngung des Heimatvereins Mammolshain läuft an: (v.l.) Thilo Maier, Martin 
Reul, Sebastian Starosciak mit Partnerin Nastja (und Sohnemann), Julia Berger, Christian  
Müller und Martin Igges, neuer Vorsitzender auf Zeit � Foto: Schramm 

Drei Verletzte  
bei Unfall auf der B8

Glashütten (kw) – Am vergangenen Don-
nerstagabend gegen 21.15 Uhr sind an der 
B8-Abzweigung nach Schloßborn zwei Au-
tos kollidiert. Ein 22-jähriger Mazda-Fahrer 
wollte von der Bundesstraße nach links in 
Richtung Glashütten-Schloßborn abbiegen 
und übersah dabei den Skoda einer entgegen-
kommenden 37-Jährigen bzw. schätzte des-
sen Tempo falsch ein.  Es kam zum Zusam-
menstoß der beiden  Fahrzeuge, bei denen die 
am Steuer sitzenden Personen sowie ein Bei-
fahrer des Mazda verletzt wurden. Alle drei 
kamen in Krankenhäuser. Die Pkws mussten 
abgeschleppt werden. Den Sachschaden 
schätzt die Polizei auf etwa 8.000 Euro.

Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Mammolshain

Mammolshain (kw) – Die wichtigsten Posi-
tionen bei der Freiwilligen Feuerwehr sind 
fest besetzt, doch bei der Jahreshauptver-
sammlung am 31. Januar, 20 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus (Oberstraße 6) sind einige 
Ergänzungswahlen angesetzt. Neu gewählt 
werden müssen an diesem Abend der Schrift-
führer, der stellvertretende Kassenwart und 
der Mannschaftsführer, zudem stehen Wahlen 
der Kassenprüfer an. Auf der Tagesordnung 
stehen zudem die Berichte des Vorsitzenden, 
des Wehrführers, des Jugendwarts und des 
Kassenwarts, Ehrungen und Verschiedenes. 
Gäste sind willkommen und bekommen am 
Ende der Tagesordnung ebenfalls das Wort.  

Verfassungsfeindliche 
Schmierereien

Königstein (kw) – Es passiert leider im-
mer mal wieder. Natürlich nicht nur in Kö-
nigstein, aber eben auch in Königstein. 
Unbekannte haben in den vergangenen Ta-
gen an einem Gebäude im Kurpark verfas-
sungsfeindliche Schmierereien hinterlas-
sen. Dies wurde der Polizei am vergange-
nen Sonntag mitgeteilt. Wer für die 
Schmierereien an der Villa verantwortlich 
ist, ist bislang unklar. Das Kommissariat 
für Staatsschutz hat die Ermittlungen auf-
genommen. Hinweise aus der Bevölke-
rung nimmt die Polizei in Königstein unter 
der Rufnummer 06174 9266-0 entgegen.
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Augustinum Bad Soden
Georg-Rückert-Straße 2
65812 Bad Soden
Tel. 06196 201-802
www.augustinum.de

Wir freuen uns, wenn wir Sie auch in diesem wieder bei 
uns begrüßen dürfen – z.  B. zu den regelmäßigen Haus-
führungen oder unserem vielseitigen Kulturprogramm.
Augustinum – Sie entscheiden.

Die Termine erfahren Sie unter 
Tel. 06196 201-802 oder auf unserer 
Webseite: www.augustinum.de/bad-soden

Eine Übersicht unserer aktuell verfügbaren
Appartements � nden Sie unter www.augustinum.de/
seniorenresidenzen/wohnungsboerse

Starten Sie mit uns ins 
neue Jahr – das Augustinum 
Bad Soden freut sich auf Sie!

DEUTSCHES INSTITUT
FÜR SERVICE-QUALITÄT

GmbH & Co. KG

www.disq.de
Privatwirtschaftliches Institut

TEST Aug. 2025
8 Anbieter

Testsieger
Senioren-
residenzen

Service und Ausstattung
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Vitamin D  
– zu viel des Guten? 
Es gibt wasserlösliche und fett-
lösliche Vitamine. Die wasser-
löslichen Vitamine werden relativ 
schnell wieder ausgeschieden. 
Die fettlöslichen Vitamine kön-
nen in höheren Dosen zugeführt 
werden. Der Körper nimmt diese 
auf und speichert sie in Fett und 
Leber. In Bezug auf das Vitamin 
D, welches der Körper auch pro-
duziert, kann eine zu hohe Dosis 
zum Problem werden. Unter-
versorgt sind circa 30 Prozent 
der Bevölkerung, weshalb es in 
der breiten Masse gern ergänzt 
wird. Insbesondere ältere Men-
schen können es nicht mehr so 
gut bilden. Aber Vorsicht, viel 
hilft nicht unbedingt viel. Wer viel 
in der Sonnenstrahlung (Urlaub/
Sonnenstudio) ist, braucht we-
niger oder gar keine zusätzliche 
Einnahme. Das Bundesinstitut 
für Risikobewertung empfiehlt 
eine tägliche Dosis von 20 Mik-
rogramm oder 800 Internationale 
Einheiten. In der Winterzeit kann 
man als Erwachsener auch Do-
sen von 2.000 i.E. – 4.000 i.E. 
einnehmen. Wer höhere Dosen 
länger nehmen möchte, sollte 
das unbedingt ärztlich abklären 
lassen. Entscheidend ist, dass 
man hier zwischen Sommer- und 
Wintereinnahme unterscheidet, 
je nach Sonnendauer. Mit einem 
täglichen Sonnenbad von 10-12 
Minuten kann der Mitteleuropäer 
seinen Vitamin D Spiegel ausrei-
chend selbst bilden. Präparate bis 
zu 250 Mikrogramm oder 10.000 
Einheiten haben kein erhöhtes 
gesundheitliches Risiko. Aber 

Dosen, die darüber liegen (bis zu 
20.000 Einheiten), die nur einmal 
wöchentlich eingenommen wer-
den sollten, werden leider oftmals 
zu häufig eingenommen und dies 
kann zu Beeinträchtigungen füh-
ren. Der Vitamin D-Spiegel lässt 
sich einfach bestimmen und kann 
als Selbstzahlerleistung beim Arzt 
abgefragt werden.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

AnzeigeAuslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

CDU Königstein: Akteneinsicht ist kein 
politisches Kampfinstrument

Königstein (kw) – Die CDU-Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung Königstein hat 
dem von der ALK beantragten Akteneinsichts-
ausschuss nicht zugestimmt, weil der Antrag 
rechtlich unzulässig war und ein laufendes 
Verfahren ohne klaren Prüfauftrag betraf. Zu-
vor hatte die CDU angeboten, gemeinsam an 
einem rechtssicheren Antrag mitzuwirken. 
Dieses Angebot wurde jedoch nicht wahrge-
nommen. Der Vorwurf, die Bürgermeisterin 
habe etwas zu verbergen, ist aus Sicht der 
CDU haltlos und politisch irreführend.
In der öffentlichen Debatte wird derzeit zum 
Teil der Eindruck erweckt, die Bürgermeiste-
rin habe im Zusammenhang mit Fördermitteln 
zur Klimaanpassung etwas zu verbergen. Die-
ser Vorwurf entbehrt jeder sachlichen Grundla-
ge. Von Beginn an wurden die Bürgerinnen 
und Bürger durch öffentliche Veranstaltungen 
in die Neugestaltung der Innenstadt einbezo-
gen. Zudem wird in jeder Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses regelmäßig über den 
aktuellen Sachstand berichtet. Tatsächlich ging 
es in der Stadtverordnetenversammlung daher 
nicht um fehlende Transparenz, sondern um 
die Frage, ob ein Akteneinsichtsausschuss 
rechtmäßig und sinnvoll eingesetzt wird.
Ein Akteneinsichtsausschuss ist nach der Hes-
sischen Gemeindeordnung an klare rechtliche 
Voraussetzungen gebunden. Er dient der nach-
träglichen Kontrolle abgeschlossener Vorgän-
ge, etwa dann, wenn konkrete Anhaltspunkte 
dafür bestehen, dass etwas schiefgelaufen ist. 
Er ist ausdrücklich nicht dafür gedacht, die 
laufende Arbeit des Magistrats dauerhaft zu 
begleiten oder zu überwachen.
Der ursprüngliche Antrag der ALK war nicht 
datiert und benannte weder einen klaren Zeit-
raum noch einen abgeschlossenen Vorgang. 
Um dennoch zu einer sachlichen Klärung zu 
kommen, hat die Bürgermeisterin der ALK 
frühzeitig die Hand gereicht und vorgeschla-
gen, den vorläufigen Fördermittelbescheid 
vom April 2024 als möglichen Prüfgegenstand 
heranzuziehen – ein Vorgang, der mit gutem 
Willen als abgeschlossen hätte gewertet wer-
den können. Statt diesen konstruktiven Ansatz 
aufzugreifen, wurde der Antrag jedoch nach-
träglich auf den Satzungsbeschluss des Bebau-
ungsplans „Stadtmitte“ am 23. Oktober 2025 
ausgeweitet. 
Dieser Beschluss steht zwar in einem sachli-
chen Zusammenhang mit der Entwicklung der 
Innenstadt, ist jedoch kein Bestandteil des För-
dermittelverfahrens und hat keinen unmittel-
baren Einfluss auf die Fördergenehmigung 
selbst. Die rechtlichen Voraussetzungen für 

einen Akteneinsichtsausschuss lagen damit 
weiterhin nicht vor.
Darüber hinaus ist festzuhalten, dass zahlrei-
che Änderungen an der Planung der Innenstadt 
nicht aus der Verwaltung heraus erfolgt sind, 
sondern auf Anträge und Beschlüsse der Stadt-
verordnetenversammlung selbst zurückgehen, 
an denen jede Fraktion teilnehmen konnte.
Die CDU-Fraktion hat frühzeitig ihre Bereit-
schaft zur konstruktiven Zusammenarbeit sig-
nalisiert. Daniel Georgi, Fraktionsvorsitzender 
der CDU Königstein, erklärt: „Wir haben be-
reits im ersten Haupt- und Finanzausschuss 
angeboten, gemeinsam an einem rechtssiche-
ren und klar abgegrenzten Antrag zur Akten-
einsicht mitzuwirken. Dieses Angebot wurde 
nicht wahrgenommen. Vor diesem Hintergrund 
müssen wir davon ausgehen, dass es nicht um 
eine sachorientierte Klärung, sondern um eine 
politische Zuspitzung geht.“ Eine Unterstüt-
zung anderer Fraktionen war für die Annahme 
des Antrags ohnehin nicht erforderlich.

Nachträgliche Kontrolle
Thomas Boller, stellvertretender Fraktionsvor-
sitzender und selbst leitender Angestellter im 
öffentlichen Dienst, betont: „Gerade wer Ver-
waltung kennt, weiß, dass eine Bürgermeiste-
rin nicht frei entscheiden kann, ob sie Akten-
einsicht gewährt oder nicht, sondern strikt an 
Recht und Gesetz gebunden ist. Diese Rechts-
bindung dient dem Schutz der Zuständigkeiten 
und der Funktionsfähigkeit der Verwaltung. 
Laufende Verfahren dürfen daher nicht durch 
pauschale Akteneinsicht begleitet werden. 
Akteneinsicht ist ein wichtiges Instrument der 
nachträglichen Kontrolle abgeschlossener Vor-
gänge, aber kein Mittel zur dauerhaften Be-
gleitung oder politischen Instrumentalisierung 
der Arbeit des Magistrats.“
Die CDU-Fraktion steht ausdrücklich für 
Transparenz, Verantwortungsbewusstsein 
und eine klare Aufgabenverteilung zwischen 
Parlament und Verwaltung. Dazu gehört 
auch, rechtlich unzulässige oder unzweck-
mäßige Anträge abzulehnen – selbst dann, 
wenn sie öffentlich emotionalisiert werden. 
Der Versuch, aus einem rechtlich fehlerhaf-
ten Akteneinsichtsantrag den Eindruck man-
gelnder Transparenz oder gar einer Vertu-
schung zu erzeugen, ist politisch unseriös 
und leistet einer sachlichen Debatte über die 
Entwicklung der Innenstadt keinen Dienst. 
Entscheidend ist daher nicht die Unterstel-
lung eines Fehlverhaltens, sondern die Ein-
haltung rechtlicher und sachlicher Maßstäbe, 
so die CDU Königstein.

Neujahrsempfang von Falkenstein–Le Mêle
Falkenstein (kw) – Am Sonntag, 25. Januar, 
findet um 16.30 Uhr im kleinen Saal des Bür-
gerhauses Falkenstein der traditionelle Neu-
jahrsempfang des Partnerschaftskomitees Fal-
kenstein-Le Mêle statt. Er steht in Verbindung 
mit dem Deutsch-Französischen Tag, der an 
die Unterzeichnung des Elysée-Vertrages zwi-
schen dem französischen Staatspräsidenten 
Charles de Gaulle und dem deutschen Bundes-
kanzler Konrad Adenauer am 22. Januar 1963 
erinnert. Das Komitee freut sich, die Gäste mit 
einem feinen Gläschen elsässischen Crémants 
begrüßen zu können. Mitglieder und Freunde 
des Partnerschaftskomitees sind ebenso einge-
laden wie Gäste, die sich für die langjährige 
Partnerschaft mit Le Mêle oder die Mitarbeit 
in der erfolgreichen Kooperation interessieren. 
Besonderer Gast des diesjährigen Empfangs 
ist die Comic-Künstlerin Annika Frank. Sie 
präsentiert ausgewählte Arbeiten aus ihrer 
Ausstellung „Baguette & Bratwurst“, in der sie 
die deutsch-französische Freundschaft mit fei-
nem Humor und liebevollen Details illustriert. 
Zudem lädt sie die Besucherinnen und Besu-
cher ein, die Kunst des Comiczeichnens nicht 

nur kennenzulernen, sondern selbst einmal 
auszuprobieren.
Seit vielen Jahren führt das Komitee einen er-
folgreichen Jugendaustausch zwischen den 
beiden Gemeinden durch. Deshalb sind auch 
Jugendliche eingeladen, die Interesse hätten, 
in den Sommerferien zwei Wochen lang mit 
jungen Leuten aus Le Mêle zu verbringen, eine 
Woche in Deutschland, eine Woche bei den Fa-
milien in Frankreich.

Annika Frank� Foto: privat 

Junge verletzt, Autofahrerin fährt weg
Königstein (kw) – Kaum hat die Stadt König-
stein widerwillig bekannt gegeben, dass Tem-
po 30 auf der Falkensteiner Straße künftig auf 
die Schulzeiten zu begrenzen ist und nicht 
mehr durchgängig gelten wird, gab es schon 
den Beleg, wie gefährlich der Schulweg zum 
Taunusgymnasium sein kann. Am Dienstag-
morgen vergangener Woche wurde gegen 
7.30 Uhr ein Junge von einem vorbeifahren-
den Auto verletzt, die Fahrerin flüchtete. 
Die Fahrerin eines roten Kleinwagens hatte 
den Wolfsweg in Richtung Falkensteiner Stra-
ße befahren. Zeitgleich war dort ein 13-Jähri-
ger mit einem Freund auf dem Weg zur Schu-
le unterwegs. Beim Vorbeifahren des VW soll 
sich ein Bändel des Turnbeutels, den der 

13-Jährige am Körper trug, am Pkw verhakt 
haben, sodass der Junge hinter dem Fahrzeug 
hergezogen wurde und stürzte, bis sein Freund 
die Fahrerin stoppen konnte. Nachdem der 
Bändel gelöst worden war, soll die Fahrerin 
davongefahren sein, ohne sich um den ver-
letzten Jungen gekümmert zu haben. Zum 
Fahrzeug ist bislang nur bekannt, dass es sich 
um einen roten Kleinwagen der Marke VW 
handeln soll, auf dem Beifahrersitz soll ein 
Mann gesessen haben. Die Polizei sucht nun 
weitere Zeugen des Unfalls sowie Personen, 
die Hinweise auf den roten VW-Kleinwagen 
geben können. Die Polizeistation Königstein 
nimmt ist unter der Telefonnummer 06174 
9266-0 zu erreichen.
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Vier Veranstaltungen an drei Tagen:  
Plaschis starten mit Vollgas in die Fastnacht

Königstein (kw) – Mit dem Start in die heiße 
Phase der Fastnacht eröffnet der Königsteiner 
Narrenclub 1971/79 e. V. „Die Plasterschis-
ser“ am Wochenende seine Kampagne 2026 
mit insgesamt vier traditionellen und generati-
onenübergreifenden Veranstaltungen: der P11 
– Plaschi-11en-Fastnacht, der Seniorenfast-
nacht, dem Fastnachtsgottesdienst sowie der 
Kinderfastnacht. Unter dem diesjährigen 
Kampagnenmotto „Eine Reise durch die Jahr-
zehnte“ steht dabei das gemeinsame Erleben 
von Fastnacht, Gemeinschaft und gelebter 
Tradition im Mittelpunkt.

P11 – Plaschi-11en-Fastnacht
Den Auftakt bildet die P11 – Plaschi-11en-
Fastnacht am Freitag, 23. Januar, im katholi-
schen Gemeindezentrum, Georg-Pingler-
Straße 26. Einlass zur „Weiberfastnacht“ ist 
ab 18.31 Uhr, Veranstaltungsbeginn um 
19.11 Uhr.
Die P11 ist seit Jahren fester Bestandteil des 
Königsteiner Fastnachtskalenders und wird 
von den Plaschi-11en, dem weiblichen Pen-
dant zum klassischen Elferrat, organisiert 
und gestaltet. Sie verantworten Programm, 
Ablauf und Atmosphäre des Abends eigen-
ständig. Ziel der P11 ist es, Frauen einen ei-
genen Raum innerhalb der Saalfastnacht zu 
bieten – mit karnevalistischen Beiträgen, 
Musik und geselligem Beisammensein. Im 
Mittelpunkt stehen Gemeinschaft, Austausch 
und ein gemeinsamer, stimmungsvoller Start 
in die Fastnacht.
Tickets sind noch bis Donnerstag über die 
Website www.plaschis.de erhältlich. Ab Frei-
tag werden – sofern noch Plätze verfügbar 
sind – Karten an der Abendkasse ausgegeben.

Gesellige Seniorenfastnacht
Am Samstag, 24. Januar, laden die Plaschis 
gemeinsam mit Bürger helfen Bürgern, der 
Katholischen Kirchengemeinde Maria Him-
melfahrt, der Evangelischen Immanuel-Ge-
meinde Königstein sowie der Stadt Königstein 
alle Seniorinnen und Senioren zu einem fröh-
lichen Fastnachtsnachmittag ein.
Beginn der Veranstaltung ist um 14.11 Uhr, 
ebenfalls im Katholischen Gemeindezentrum, 
Georg-Pingler-Straße 26. Die Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich auf ein buntes Pro-
gramm mit Musik, Tanz und humorvollen 

Beiträgen freuen, das ganz im Zeichen der ge-
lebten Fastnachtstradition steht. Im Mittel-
punkt stehen dabei Gemeinschaft, Begegnung 
und ein geselliges Miteinander.
Anmeldungen sind weiter möglich bei Barba-
ra Mutschall, Rathaus Königstein, Zimmer 
15, telefonisch unter 06174 202-294 oder per 
E-Mail an barbara.mutschall@koenigstein.de.

Fastnachtsgottesdienst für Familien
Der Fastnachtsgottesdienst findet am Sonn-
tag, 25. Januar, um 11.11 Uhr statt und richtet 
sich ausdrücklich an Familien und Kinder. 
Unter dem Leitgedanken „Kinder sind unsere 
Zukunft“ verbindet der Gottesdienst die närri-
sche Zeit mit einer kindgerechten, lebensna-
hen Botschaft. In der bunt geschmückten Kir-
che St. Marien (Kirchstraße) wird Fastnacht 
nicht nur gefeiert, sondern auch als Ausdruck 
von Gemeinschaft, Zusammenhalt und Freu-
de am Miteinander verstanden. Kinder und 
Familien sind eingeladen, kostümiert zu kom-
men und den Gottesdienst aktiv mitzuerleben. 
Der Fastnachtsgottesdienst ist bewusst offen 
gestaltet und möchte insbesondere jungen Fa-
milien einen niedrigschwelligen Zugang zu 
Kirche und Fastnacht ermöglichen.

Kinderfastnacht am Sonntag
Im Anschluss daran findet ab 13.11 Uhr (Ein-
lass ab 12.12 Uhr) die Kinderfastnacht statt. 
Sie richtet sich an Kinder aller Altersgruppen 
und ihre Familien und bietet einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag mit Spielen, Musik, 
Tanz und vielen Mitmachaktionen. Moderiert 
wird die Kinderfastnacht von Nadja „Naddel“ 
Sya und Leonie Stefanski, die mit viel Erfah-
rung, Nähe zu den Kindern und närrischem 
Gespür durch das Programm führen. Ziel der 
Veranstaltung ist es, Kindern die Fastnacht 
spielerisch näherzubringen und ihnen einen 
sicheren Raum zum Toben, Lachen und Mit-
machen zu bieten. Die Teilnahme ist nur in 
Begleitung einer erwachsenen Aufsichtsper-
son möglich.
„Wir freuen uns über viele Kinder, die mit uns 
gemeinsam spielen, lachen und Spaß haben 
möchten. Wichtig ist uns dabei, dass jedes 
Kind von einer Begleitperson unterstützt wird 
– denn Fastnacht lebt vom gemeinsamen Erle-
ben“, betont Nadja „Naddel“ Sya aus dem Or-
ganisationsteam der Kinderfastnacht.

Bereit für die Frauensitzung am Freitag: die Plaschi-11en� Foto:  privat

45 Jahre ALK –  
Jubiläumsempfang am 25. Januar

Königstein (kw) – Anlässlich ihres 45-jähri-
gen Bestehens lädt die Aktionsgemeinschaft 
Lebenswertes Königstein (ALK) am Sonntag,  
25. Januar, von 15 bis 18 Uhr ins Adelheid
stift, Burgweg 14, zu einem Jubiläums
empfang ein. Freunde der unabhängigen 
Wählergemeinschaft und interessierte Bürger 
sind willkommen.
45 Jahre ALK in Königstein stehen für 45 
Jahre engagierte, unabhängige Kommunalpo-
litik von Bürgerinnen und Bürgern für König-
stein. Seit 1981 setzt sich die ALK konse-
quent und ausschließlich für Königstein ein – 
unparteilich, sachorientiert und immer mit 
dem Anspruch, das Beste für die Stadt zu er-
reichen. Dieses Engagement wird fortgeführt 
– deshalb tritt die stärkste Fraktion im Stadt-
parlament am 15. März erneut zur Kommu-
nalwahl an. 
Das Jubiläum bietet Gelegenheit, auf wich-
tige Etappen der Wählergemeinschaft zu 
schauen und zugleich den Blick auf zukünfti-
ge Herausforderungen und Chancen für Kö-
nigstein zu richten. Einblicke in die politische 
Arbeit der ALK sowie ein Wiedersehen mit 
Menschen, die die Entwicklung der ALK ge-
prägt und begleitet haben, gehören ebenso 
dazu wie anregende Gespräche bei Sekt, Kaf-
fee und Kuchen.
Am 22. Januar 1981 war die ALK mit einer 
Informationsveranstaltung erstmals an das 
Licht der Königsteiner Öffentlichkeit getre-
ten. Wenige Tage danach wurde die erste 
ALK-Kandidatenliste für die Kommunalwahl 
beschlossen, die damals aufsehenerregende 
75 Namen umfasste. 2026 stehen mit 79 Kan-

didatinnen und Kandidaten erneut ähnlich 
viele engagierte Menschen bereit. Offensicht-
lich hatte Königstein Anfang der 1980er Jahre 
auf ein frisches politisches Angebot wie die 
ALK gewartet. Denn die absolute Mehrheit 
der CDU im Stadtparlament wurde damals 
gebrochen und nie wieder erreicht. Mit sensa-
tionellen 22 Prozent und acht (von 37) Stadt-
verordneten zog die ALK im März 1981 ins 
Stadtparlament ein. 
„Die ALK war und ist keine gewöhnliche 
Wählergemeinschaft“, resümiert ihre heutige 
Vorsitzende Dr. Hedwig Schlachter. Enga-
gierte Menschen, von denen viele zuvor in 
Bürgerinitiativen aktiv waren, hätten mit der 
Gründung der ALK ihre kommunalpoliti-
schen Anliegen selbst in die Hand genom-
men. „Wir klammern die überregionale Poli-
tik aus, haben keine persönlichen Ambitionen 
im Kreis- oder Landtag und konzentrieren uns 
rein auf Königstein.“ 
Seit zehn Jahren ist die ALK die stärkste 
Fraktion im Stadtparlament. Bei der Kommu-
nalwahl 2021 erreichte sie 33,48 Prozent und 
somit zwölf Sitze. Zudem stellt sie mit  
Dr. Michael Hesse den Stadtverordnetenvor-
steher, zwei der drei Ausschussvorsitzenden 
sowie den Ortsvorsteher in Schneidhain.
Auch in Zukunft will die ALK den Bürgerin-
nen und Bürgern im Stadtparlament Gehör 
verschaffen. Wie seither setze die ALK als 
politisches „Frühwarnsystem“ auf Bürgernä-
he, Transparenz und Umweltschutz, betont 
Schlachter. „Wir haben uns in all den Jahren 
zu einer stabilen und respektierten kommu-
nalpolitischen Kraft entwickelt.“

Königstein und Schneidhain: Zwei evangelische 
Kirchengemeinden planen die Fusion

Königstein/Kronberg (kw) – Mit der Bil-
dung des Nachbarschaftsraums „Taunusbo-
gen“, in dem die evangelischen Kirchenge-
meinden aus Glashütten, Königstein und 
Kronberg künftig eng zusammenarbeiten 
werden, ist eine Fusion der Ev. Immanuel-
Gemeinde Königstein und der Ev. Kirchenge-
meinde Schneidhain sinnvoll geworden. 
Auch die drei Kronberger Gemeinden (Ober-
höchstadt, Schönberg und Kronberg) werden 
fusionieren zu einer Kirchengemeinde. 
Die Kirchenvorstände der Ev. Immanuel-Ge-
meinde und der Kirchengemeinde Schneid-
hain haben hierzu bereits grundsätzlich 
grünes Licht gegeben. Auf dem Wege der Fu-
sion sollen nun in beiden Kirchengemeinden 
Gemeindeversammlungen stattfinden. Hier 

sollen die notwendigen Schritte erläutert, die 
zu erwartenden Veränderungen transparent 
dargelegt sowie Ideen und Fragen aus der 
Mitte der Gemeindeversammlung aufgenom-
men werden. 

Gemeindeversammlung am Sonntag
Am Sonntag, 25. Januar, sind die Mitglieder 
der Ev. Immanuel-Gemeinde zur Gemeinde-
versammlung eingeladen. Sie beginnt in der 
Ev. Immanuelkirche im Burgweg um 11.15 
Uhr im Anschluss an den Gottesdienst. 
Die Evangelische Kirchengemeinde Schneid-
hain lädt zu einer Andacht mit anschließen-
der Gemeindeversammlung am Sonntag, 
8. Februar, um 16 Uhr ins evangelische Ge-
meindehaus.

Vorverkauf für Prunksitzungen
Glashütten (kw) – Der Karnevalverein 
Glashütten 1948 e. V. lädt zu den Prunksit-
zungen im Bürgerhaus Glashütten ein. Das 
diesjährige Motto lautet: „Wunderland 
Glashütten“. Die Sitzungen finden am Frei-
tag, 6. Februar, und Samstag, 7. Februar, 
statt. Beginn ist jeweils um 20.11 Uhr; Ein-
lass um 19 Uhr. 
Der Eintritt kostet 12 Euro. Der Kartenvor-
verkauf im Foyer Bürgerhaus, Schloßborner 
Weg 2, startet am Samstag, 24. Januar, von 
10 bis 12 Uhr. Weitere Termine sind jeweils 

dienstags am 27. Januar und 3. Februar von 
17 bis 18 Uhr und dazwischen nochmal am 
Samstag, 31. Januar, von 10 bis 12 Uhr. Die 
Eintrittskarten sind festen Tischen zugeord-
net.
Am letzten Kampagnenwochenende finden 
dann noch Kinderfasching (Samstag, 14. 
Februar) und Kreppelkaffee (Fastnachts-
sonntag, 15. Februar), jeweils ab 15 Uhr, 
statt. An beiden Tagen ist der Eintritt frei. 
Kostümierungen sind zu allen Veranstaltun-
gen willkommen.

Jetzt schon zum Benefizlauf  
am 26. April anmelden

Königstein (kw) – Der Lions Club König-
stein Burg e.V. startet aktiv ins neue Jahr. Die 
Löwinnen laden schon jetzt ein, beim 13. Kö-
nigsteiner Benefizlauf am Sonntag, 26. April, 
für den guten Zweck dabei zu sein.
Die Vorbereitungen für diese Veranstaltung, 
die inzwischen die größte Sportveranstaltung 
in Königstein geworden ist, sind bereits in 
vollem Gange. Seit Corona findet der Lauf 
„hybrid“ statt, das heißt, dass die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, die sich online an-
melden, überall auf der Welt für den guten 
Zweck laufen können. Es werden Kinderläufe 
bis 1,4 Kilometer und Jugendlichen- bzw. Er-
wachsenenläufe von 2,5 bis 10 Kilometer an-
geboten. Das Startgeld von 25 Euro für Er-
wachsene, 10 Euro für Jugendliche und 5 
Euro für Kinder gilt als Spende. 
Der Benefizlauf 2026 widmet sich ganz dem 
Thema „Seelische Gesundheit von Kindern 

und Jugendlichen“. Spendenbegünstigte sind 
der Kinderschutzbund Hochtaunuskreis/ 
Kinder- und Jugendtelefon-„Nummer-gegen-
Kummer“ und der Frankfurter Verein zur Un-
terstützung von psychisch kranken Kindern 
und Jugendlichen e.V. der Universitätsklinik 
Frankfurt am Main.

Schnell sein lohnt sich
Online-Anmeldungen können ab sofort erfol-
gen unter https://benefizlauf-koenigstein.de/ 
anmeldung.  Anmeldeschluss ist am 26. April 
jeweils eine Stunde vor dem Lauf der jeweili-
gen Distanz. Wer sich bis zum 22. März an-
meldet, erhält noch ein aktuelles Dry-Fit-Be-
nefizlauf-T-Shirt. Das Benefizlaufteam hofft 
auf eine erneute rege Teilnahme und eine gro-
ße Resonanz in den Social-Media-Kanäle. 
Auf der Benefizlauf-Website wird natürlich 
auch über den Lauf berichtet.

Mit dieser Anzeige in der KöWo im Jahr 1975 fing alles an. Aus der Bürgerinitiative gegen die 
Bebauung des Bangerts entstand sechs Jahre später die ALK. � Foto: Schramm 



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION

Service
vor Ort

statt world wide weg!

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum kommenden Ausbildungsjahr

Auszubildende/n  
Elektroniker/in Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Dein Ausbildungsziel: elektrische Versorgung von Gebäuden, Anlageninstal- 
lation und -betreuung / Montage von Schaltern und Steckdosen und  
Installation von komplexen Systemen, wie z. B. Smart Home, Gebäudesystem- 
technik, Tele- und Datenkommunikation sowie Sicherheitstechnik
Dein bisheriger Kurs: guter Schulabschluss / freundliches und ordentliches  
Auftreten / Teamfähigkeit / handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
Wir bieten: sicheren und attraktiven Arbeitsplatz in einem engagierten Team / 
verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit / berufliche Weiterbildungs-  
und Entwicklungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre Berwerbung an m.muehlbauer@altergmbh.de,  
für weitere Informationen rufen Sie gerne unter 0 61 74-2 93 00 an.

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik
Wiesbadener Straße 219 | 61462 Königstein im Taunus
www.altergmbh.de
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
Donnerstag, 22.01.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe
Samstag, 24.01.
18.00 Uhr Kirche  Heilige Messe
   mit Kommunionkindern
Sonntag, 25.01.
11.15 Uhr Kirche  Heilige Messe  
   als Fastnachtsgottesdienst
   mit Kommunionkindern

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 27.01.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 28.01.
18.00 Uhr Kap.Hl. Geist Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kap.Hl. Geist Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal   Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 22.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  mit Kommunionkindern
Samstag, 24.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 29.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 24.01.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
Mittwoch, 28.01.
20.00 Uhr Ev. Lukasgem.  
  Chorprobe ökumenischer  
  Chor Vocalitas
  im Ev. Gemeindehaus

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 25.01.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
  mit Kommunionkindern
Mittwoch, 28.01.
19.30 Uhr Gruppenraum  
  Öffentl. Sitzung  
  des Ortsausschusses

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

 

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Mt 4, 12–23
Jesus verließ Nazaret, um in Kafarnaum zu wohnen,  

im Gebiet von Sebulon und Naftali; denn es sollte sich

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Donnerstag, 22. 1.            
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche
Freitag, 23. 1.   
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidsaal
Samstag, 24. 1.  
10.00 Uhr „Singen für alle“: Probe im Adelheidstift,   
 Burgweg 14
Sonntag, 25.1.   
10.00 Uhr Musikgottesdienst 
 mit dem Projektchor „Singen für alle“
 Dirigent: Michael Muche
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
 Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer
Montag, 26. 1. 
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidsaal
19.30 Uhr Vokalensemble
Dienstag, 27. 1.  
10.00h Uhr Treff für Schwangere und Mütter  
 im Adelheidsaal
16.00 Uhr Konfirmanden K 2026
17.00 Uhr Konfirmanden K 2027   
Mittwoch, 28. 1.   
15.00 Uhr Geburtstagsnachmittag im Adelheidsaal
 „Der deutsche Bauernkrieg, Martin Luther  
 und Thomas Müntzer“.  
 Vortrag von Katharina Stoodt-Neuschäfer.
 Eingeladen sind die Jubilare der letzten Monate  
 sowie alle, die Freude an guter Unterhaltung  
 und geselligem Beisammensein haben.   
 Anmeldung unter 06174-7334
Donnerstag, 29. 1.                 
16.00 Uhr Große Kinderkirche  
20.00 Uhr Elternabend für Konfirmanden K’ 27       

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik / ev. Singschule
Kantor Carmenio Ferrulli.  
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 25.1. 3. Sonntag nach Epiphanias 
 kein Gottesdienst 

Wochenspruch: „Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen 
werden im Reich Gottes.“   Lukas 13, 29

Mi 28.1.
09.30 Uhr Miniclub 
19.30 Uhr Kirchenvorstandstreffen

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

Sonntag, 25. Januar 2026
11.00 Uhr  Gottesdienst zum Gedenken der Opfer  
 des Holocaust
  „Erinnern – Begegnen“ – so lautet der Titel 

des Gottesdienstes, den die drei Kronberger 
Gemeinden und die Falkensteiner Gemeinde 
gemeinsam in der Ev. Kirche Oberhöchstadt 
(Albert-Schweitzer-Straße 2) feiern.

 In Falkenstein findet daher kein Gottesdienst  
 statt.
Donnerstag, 29. Januar 2026
19.30 Uhr  Dritter Theologischer Salon  
 für Konfirmandeneltern
 im Markuszentrum Schönberg

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag 25.01.
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  
 in Mammolshain  
 mit Prädikantin Frau Müller
16.00 – 18.30 Uhr   
 Konfirmandenunterricht in Neuenhain  
 mit Prädikantin Frau Müller
19.00 Uhr  Abendgottesdienst in Neuenhain  
 mit Pfr. Stefan Rexroth  
 und den Konfirmanden
Dienstag 27.01.      
 Konfirmandenunterricht in Neuenhain  
 I. Gruppe: 15.00 – 16.30 Uhr
 II. Gruppe: 17.00 – 18.30 Uhr

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Januar
Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem 
Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft. 
 (Deuteronomium 6,5)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

„Singen für alle“ im 
Gottesdienst – Samstag Probe
Königstein (kw) – Am Sonntag, 25. Janu-
ar, feiert die Evangelische Immanuel-Ge-
meinde einen besonderen Musikgottes-
dienst. Er wird mitgestaltet vom Projekt-
chor „Singen für alle“. Wer gerne mitma-
chen möchte, kann am Samstag,  
24. Januar, von 10 bis 12 Uhr,  an der Pro-
be im Adelheidsaal teilnehmen. 
Dirigent Michael Muche leitet den Chor 
und freut sich auf Sängerinnen und Sän-
ger. Am Sonntag trifft sich der Chor um 
9 Uhr, um gut eingesungen im Gottes-
dienst um 10 Uhr seine Lieder erklingen 
zu lassen.
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Wenn die Kraft zu Ende geht,  
ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

Wir haben Abschied genommen von

 

Helga Bind
* 30. 7. 1937       † 8. 12. 2025

Im Namen aller Angehörigen

Frank Bind

Die Trauerfeier fand in aller Stille  
im engsten Familienkreis statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu weit,
der Berg zu steil und der Atem zu schwach wurde,

legte er seinen Arm um ihn und sprach:
Komm heim.

Wir nehmen Abschied von

Wolfgang Bock
* 7. 5. 1940       † 13. 1. 2026

Im Namen aller Angehörigen

Hans-Jürgen Metz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, 29. Januar 2026, um 14.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Alles war so selbstverständlich,  
dass wir miteinander sprachen,  
gemeinsam nachdachten, zusammen lachten,  
weinten, stritten und liebten.  
Eigentlich war alles selbstverständlich … 
nur das Ende nicht!

Wir sind fassungslos und zutiefst erschüttert, dass Christoph  
so plötzlich und unerwartet von uns gegangen ist. 

Wir werden ihn sehr vermissen – als Ehemann, Vater, Opa,  
Schwiegervater, Schwiegersohn, Bruder, Onkel und Schwager

Christoph Schwarzer
* 6. Mai 1960      † 12. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Heike Schwarzer 
Timo und Lorena Schwarzer mit Livia und Louis 

Alina Schwarzer mit Niklas Haselau 
Ursula und Werner Döring 

Joachim und Ursula Schwarzer 
Kerstin und Dirk Kaddig mit Familie 

Susanne Schwarzer

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 23. Januar 2026,  
um 14.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Alle, die sich von Christoph verabschieden möchten, sind willkommen.  
Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Christophs Wunsch war es, 
dass wir ihm nicht in Trauerkleidung begegnen.

In seinem Sinne und seiner Verbundenheit mit der Hospizgemeinschaft  
Arche Noah in Schmitten bitten wir, von Blumenschmuck abzusehen und stattdes-
sen um eine Spende. Hospizgemeinschaft Arche Noah Hochtaunus zur Begleitung 

Sterbender und  Lebensbeistand e.V. 
IBAN: DE 70 5105 0015 0270 0520 53, Stichwort Christoph Schwarzer

Alles war so selbstverständlich, dass wir miteinander sprachen,
gemeinsam nachdachten, zusammen lachten, weinten, stritten und liebten.
Eigentlich war alles selbstverständlich…..
nur das Ende nicht!

Wir sind fassungslos und zutiefst erschüttert, dass Christoph so plötzlich und unerwartet von uns gegangen ist.
Wir werden ihn sehr vermissen - als Ehemann, Vater, Opa, Schwiegervater, Schwiegersohn,

Bruder, Onkel und Schwager

Christoph Schwarzer
* 06.05.1960 † 12.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Heike Schwarzer

Timo und Lorena Schwarzer mit Livia und Louis
Alina Schwarzer mit Niklas Haselau

Ursula und Werner Döring
Joachim und Ursula Schwarzer

Kerstin und Dirk Kaddig mit Familie
Susanne Schwarzer

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 23. Januar 2026, um 14.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.
Alle, die sich von Christoph verabschieden möchten, sind willkommen. Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis.
Christophs Wunsch war es, dass wir ihm nicht in Trauerkleidung begegnen.
In seinem Sinne und seiner Verbundenheit mit der Hospizgemeinschaft Arche Noah in Schmitten bitten wir, von
Blumenschmuck abzusehen und stattdessen um eine Spende. Hospizgemeinschaft Arche Noah Hochtaunus zur
Begleitung Sterbender und Lebensbeistand e.V. IBAN: DE 70 5105 0015 0270 0520 53, Stichwort Christoph Schwarzer

Pietät Brühl
Limburger Str. 28a
61462 Königstein
06174/21706
bruehlmbgmbh@t-online.de

Alles was so selbstverständlich,
     dass wir miteinander sprachen, 
     gemeinsam nachdachten, zusammen lachten , 
     weinten, stritten und liebten. 
     Eigentlich war alles selbstverständlich….. 
     nur das Ende nicht! 
   
Wir sind fassungslos und zutiefst erschüttert, das Christoph plötzlich und       
   unerwartet von uns gegangen ist. 
Wir werden Ihn sehr vermissen, als Ehemann, Vater, Opa, Bruder und Schwager   

     
 Christoph Schwarzer      
  *06.05.1960 + 12.01.2026 
    
   In Liebe 
    Heike Schwarzer 
   Timo und Lorena Schwarzer mit Livia und Louis 

                Alina Schwarzer mit Niklas Haselan 
          Joachim und Ursula Schwarzer 
                                    Susanne Schwarzer 

Die Trauerfeier findet am Freitag Den 23.01.2026 um 14.00 Uhr auf dem Königsteiner 
Friedhof statt, die Beisetzung findet im engstem Familienkreis statt. 

Das letzte das Er wollte, wäre das Ihr in Trauerkleidung erscheint. 

Im Sinne von Christoph bitten wir von Blumenschmuck abzusehen und dafür eine Spende 
an das Hospiz Arche Noah : IBAN Nr. DE70 5105 0015 0270 0520 53 Nssauische 
Sparkasse, Stichwort Christoph Schwarzer 

Anzeigen Größe 4Sp 120mm oder 
Ausgabe Samstag 17.01.2026
bitte um Korrektur Abzug 

Mit freundlichen Grüßen

M. Brühl

Traueranzeigen | Logos

56
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In stillem Gedenken

Der 1. FC Königstein trauert um seinen langjährigen 
Wegbegleiter, Freund und Unterstützer

            CHRISTOPH SCHWARZER

Mit tiefem Dank erinnern wir uns an sein Engagement und 
seine Leidenschaft für unseren Verein.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Danke, Christoph. Dein Platz in unserem Verein  
bleibt für immer.

Im Namen aller Spieler, Trainer, Mitglieder und Freunde:

                                      Das Präsidium des 1. FC Königstein

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

Stationärer Hospizdienst: 0 60 82 - 92 480
Ambulanter Hospizdienst: 0 61 74 - 63 96 692
www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als 

einen geliebten Menschen 
gehen zu lassen. 

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren Schmerz, 
finden Halt bei Freunden 

und nehmen würdig 
Abschied.

Die Freiwillige Feuerwehr Königstein e.V.
nimmt Abschied von ihrem Mitglied 

Hauptbrandmeister

Christoph Schwarzer
der am 12. Januar 2026 im Alter von 65 Jahren verstarb.

Der Verstorbene war seit 1976 Mitglied der  
Freiwilligen Feuerwehr Königstein und er war 

von März 2008 bis Februar 2018  
stellvertretender Stadtbrandinspektor.

Seine Auszeichnungen:
Hessischer Verdienstorden,

Deutsches Feuerwehr Ehrenkreuz in Silber,
Ehrenkreuz am Bande des Nassauischen  

Feuerwehrverbandes in Gold,
Goldenes Brandschutzehrenzeichen  

des Landes Hessen am Bande,
Goldene Ehrenmedaille am Bande des  

Nassauischen Feuerwehrverbandes

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Königstein im Taunus e.V.

Marc Jacobs
Vorsitzender

Stefan Freund
Stadtbrandinspektor

FREIWILLIGE FEUERWEHR
KÖNIGSTEIN IM TAUNUS E.V.

Den eigenen Tod stirbt man, mit dem Tod des anderen muss man weiterleben.
Mascha Kaléko, 1907 – 1975

In aller Stille haben wir Abschied genommen von meinem geliebten Ehemann,
unserem Schwager und Onkel

Hero Silomon
der am 2. Januar 2026 im 92. Lebensjahr verstorben ist.

In liebevollem Gedenken

Käthe Silomon
Liesbeth und Doris Krämer

Hero wurde im Familienkreis bestattet.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von LEGO-Konvoluten al-
ler Art (z. B. Sets, Mischkisten), alle 
Themengebiete, ab 1990. Gerne 
Fotos per WA oder Anruf  
  Tel. 0176 /63459218

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 0152/15380640 

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/6605949

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Kaufe Klamotten, Taschen, Möbel, Por-
zellan, Bernstein, Uhren, Silber Kristall, 
Besteck, Briefmarken, Zahngold, Mode-
schmuck, Lederwaren, Münzen, Schmuck, 
Manschetten, Teppiche, u.v.m.   
 T. 0157-58701784

AUTOMARKT

VW Golf VII 1.0 TSI BMT Comfort-
line, EZ 04/2018, TÜV 04/2027, 
Benzin, EUR-6, 110 PS, 90.000 km, 
Weiß-Silber-Met., 6-Gang-Schalt., 
5-Türer, 1-Hand, 6.800,- €.
 lukasweh@magenta.de,
 Tel. 0178/2549924

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor, sowie PKW-Anhänger 
für Privatkauf.  Tel. 0177/7177706

Smart Fortwo, rentnergepflegt, von 
privat gesucht ab 2016, wenig Kilo-
meter, Automatik und Klima wün-
schenswert.  Tel. 0172/6117738

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage/ trockenen Stell-
platz für PKW bzw. Bootsanhänger 
in Oberursel.  Chiffre VT 04/04

Tiefgaragenstellplatz sehr günstig 
zu verkaufen in Kronberg-Schön-
berg. 10.000,- €.  Tel. 0172/9511370

Oldtimer sicher, trocken u. frostfrei 
unterstellen. Tiefgaragenplatz in 
Kronberg-Schönberg zu verkaufen.  
 Tel. 0172/9511370

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Sympathische Sie über 70, NR, 
sucht charaktervolle, ehrliche 
Freundschaft, vertrauensvoll p. al-
ters für Gemeinsamkeit. freue mich 
über seriöse Zuschriften.   
 Chiffre VT 03/04

Junggebl. gepflegter und sehr liebe-
voller Mann in den 60er sucht eben-
solche Frau (50-60 J.) für feste Part-
nerschaft und die Liebe f. immer. 
Einfach anrufen. Tel. 0176/62763223

Tango, Walzer, Quickstep, Rumba, 
Samba, Chacha, usw: wenn dir das 
Spass macht, deine Größe ca 1,50 
- 1,60 m ist, dann könntest du die 
richtige Tanzpartnerin für mich sein. 
Also bitte schnell mal melden!  
  Chiffre VT 02/04

Singletreff 66+ Mittwoch, den 
04.02.2026 ab 19:00 Uhr in Bad 
Homburg (Restaurant). Infos: 
  Tel. 0151/22255286

PARTNERSCHAFT

Witwe, real und herzlich, sucht ei-
nen netten Senior ab 75 Jahren, für 
gemeinsame Gespräche und Unter-
nehmungen. Lachen und Lebens-
freude sind mir wichtig, Freue mich 
auf deine Nachricht!   
witwe.de@online.de Chiffre VT 05/04

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin
selbständig und finanziell unabhän-
gig. Tel. 01523/3653390

Biete reicher und einsamer Frau 
Verlässlichkeit. Ex-Unternehmer, 
58, attraktiv, finanziell limitiert, do-
minant. gentleman2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

Sieglinde, 78 J., verwitwet u. kinder­
los, ich bin eine fröhliche Frau, sehr 
warmherzig und liebevoll. Ich habe in 
einer Arztpraxis gearbeitet, die tägliche 
Ansprache fehlt mir sehr, fahre sicher 
Auto u. würde am liebsten zusammen 
ziehen, gerne würde ich Sie besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0151 – 62903590

Ich, Dagmar, 73, sehr hübsch, schlank , 
humorvoll u. aufgeschlossen, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe über 30 Jahre 
im medizinischen Bereich gearbeitet. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein. 
Ich habe e. kleines Auto u. komme gerne 
zu Ihnen und wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Claudia, 63 J., hübsche Witwe, aus d. 
Region, ich bin eine einfache, liebevolle 
Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich, 
bin nicht anspruchsvoll. Ich suche pv 
ernsthaft e. lieben Mann, gerne bis 80 J., 
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge­
bunden. Bitte melde Dich heute noch
Tel. 0157 – 75069425

Attraktive, schlanke und sportliche 
Julia, 37 J.  Ich reise gerne und möchte 
viel von der Welt sehen – aber nicht mehr 
alleine! Sei mein Gegenstück und schaffe 
mit mir wunderschöne Erinnerungen! Ich 
erwarte Dich mit meiner offenen und 
warmherzigen Art. Traue dich und melde 
dich bitte ü. Pv Tel: 01796823019

 ➤ Hilde, 70 J., mit herzl. Wesen u. etwas 
vollbus. Figur. Den Haushalt führe ich mit 
großer Freude, das liegt mir einfach im Blut. 
Bin immer ehrlich, treu u. zuverlässig, denn 
Lug u. Trug mag ich überhaupt nicht. Fehlt 
Ihnen auch jemand, der immer für Sie da ist? 
Dann rufen Sie üb. pv an u. lassen Sie es uns 
zusammen versuchen. Tel. 0176-57889239

Attraktive Caroline 63 J. 1,66 brü-
nett mit blauen Augen, langem Haar bin 
im Gesundheitswesen tätig. Suche einen 
liebevollen Herrn für eine glückliche Be-
ziehung. Ich kann gut Kochen, Backen bin 
eine prima Hausfrau und zärtliche Partne-
rin. Freue mich auf ein kennenlernen. Bit-
te melde Dich gleich. ü. Pv 01704432364

Sieglinde, 78 J., verwitwet u. kinder­
los, ich bin eine fröhliche Frau, sehr 
warmherzig und liebevoll. Ich habe in 
einer Arztpraxis gearbeitet, die tägliche 
Ansprache fehlt mir sehr, fahre sicher 
Auto u. würde am liebsten zusammen 
ziehen, gerne würde ich Sie besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0151 – 62903590

Ich, Dagmar, 73, sehr hübsch, schlank , 
humorvoll u. aufgeschlossen, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe über 30 Jahre 
im medizinischen Bereich gearbeitet. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein. 
Ich habe e. kleines Auto u. komme gerne 
zu Ihnen und wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Claudia, 63 J., hübsche Witwe, aus d. 
Region, ich bin eine einfache, liebevolle 
Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich, 
bin nicht anspruchsvoll. Ich suche pv 
ernsthaft e. lieben Mann, gerne bis 80 J., 
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge­
bunden. Bitte melde Dich heute noch
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Babett, 76 J., gutmütige Witwe, mit 
schöner fraul. Figur, habe Freude am Kochen 
u. an der Haus-/Gartenarbeit. Wünsche mir 
einen lieben Mann bis 85 J., dem ich wie-
der etwas Glück ins Leben bringen kann. 
Ich komme gerne zu Ihnen oder hole Sie mit 
meinem Auto ab u. wir fahren etwas spazie-
ren. pv Tel. 0176-34498341

Gutaussehende Zahnärztin Linda, 
49J., würde gerne dein strahlendes Lä-
cheln sehen. Ich bin eine aufgeschlossene, 
kontaktfreudige, junggebliebene Dame, 
lache gerne und genieße gerne gutes
Essen zu Zweit. Bist du ein humorvoller 
Mann der mich glücklich machen kann, ein 
Genießer ist und gerne gemeinsame Un-
ternehmungen macht. Dann freue ich mich 
auf unser 1. Treffen Anruf 015127186363 
ü.Marc-Aurel.eu

Sieglinde, 78 J., verwitwet u. kinder­
los, ich bin eine fröhliche Frau, sehr 
warmherzig und liebevoll. Ich habe in 
einer Arztpraxis gearbeitet, die tägliche 
Ansprache fehlt mir sehr, fahre sicher 
Auto u. würde am liebsten zusammen 
ziehen, gerne würde ich Sie besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0151 – 62903590

Ich, Dagmar, 73, sehr hübsch, schlank , 
humorvoll u. aufgeschlossen, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe über 30 Jahre 
im medizinischen Bereich gearbeitet. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein. 
Ich habe e. kleines Auto u. komme gerne 
zu Ihnen und wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Claudia, 63 J., hübsche Witwe, aus d. 
Region, ich bin eine einfache, liebevolle 
Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich, 
bin nicht anspruchsvoll. Ich suche pv 
ernsthaft e. lieben Mann, gerne bis 80 J., 
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge­
bunden. Bitte melde Dich heute noch
Tel. 0157 – 75069425

 

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Erfahrene Verhinderungspflegerin 
bietet Hilfe beim Einkaufen, Fahr-
dienste, priv. Papierkram, Behör-
dengänge, Gespräche u. Alltagshil-
fe an.  Tel. 0171/6818578

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Mama oder Papa leicht dement, 
bleiben allein zu Hause und machen 
Ihnen viele Sorgen. Benötigen Sie 
eine Person, die mit Ihren Angehöri-
gen gut umgehen kann? Die erfah-
rene Betreuerin mit guten Zeugnis-
sen übernimmt diese Aufgabe.  Kei-
ne Pflege. Hilfe bei Pflegegraderhö-
hung. Kostenübernahme durch 
Pflegekasse möglich.    
  Tel. 0176/24891273

KINDERBETREUUNG

18jähriger bietet Kinderbetreuung 
(bis 4. Klasse) inkl. Hausaufgaben-
unterstützung im Raum Königstein.
 Tel. 01520/1926986

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Eschborn, Friedrichsd. ca. 110 m2 
züg. Durchf. mögl.    
 Tel. 01520/2975404

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen ein Haus in Oberursel 
mit Garten zum Kauf. Gerne Reno-
vierungs-Sanierungsbed.   
 Tel. 0172/9912874

Familie mit kleinen 3 Kindern und 
gesicherter Finanzierung sucht EFH 
mit großem Grundstück zum Kauf 
von privat in Oberursel oder Bad 
Homburg. Gerne auch renovie-
rungsbedürftig.    
 Familienheimtaunus@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

4 Zi, 97 m², Maisonette mit Balkon 
& Parkplatz in Oberursel Altstadt 
von privat:  msc61440@gmail.com

V. Priv. Oberursel BHF, U3/S5, 
4-Zi-Whg., saniert, 1 Et., kl. Haus (4 
Einh.), Aufzug, Balkon, kl. Garten-
mitnutzung, TGL-Bad, Extra Toilet-
te, Dusche, neue EBK, Fahrradkel-
ler, Waschküche, Gasheizung, Verk. 
baldmögl. 475.000,- €. Optional 
Garage 20.000,- €    
 fulvioborsani@web.de

3-Zimmer-Wohnung in Oberursel- 
Nord zu verkaufen. 69 m2, gepflegt, 
komfortabel und ruhig gelegen. Di-
rekt vom Eigentümer, provisionsfrei, 
geringe Nebenkosten. Preis: 
287.000,- € VB.  Tel. 0179/2156798

Frd-Dillingen, Mais., Bj 1996, 3ZK-
2BB, HWK, GEH, bezugf, geh, Stpl,  
Priv, KP 468.000,- €.   
 Tel 0179/2143915

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Stromausfall: Hochtaunuskreis gut gerüstet
Hochtaunus (kw) – Der große Stromausfall in 
Berlin hat zu Jahresbeginn gezeigt, wie wichtig 
es für Katastrophenschutz und Allgemeine Ge-
fahrenabwehr ist, auf solche Szenarien gut vor-
bereitet zu sein. Im Hochtaunuskreis hat das 
Thema bereits seit Jahren einen prominenten 
Platz auf der Agenda. „Unsere Gesellschaft ist 
mehr denn je von einer funktionierenden Infra-
struktur abhängig. Die Stromversorgung ist 
eine der zentralen Säulen dieser Infrastruktur; 
ein längerer Ausfall bewirkt einen Domino-Ef-
fekt, der lebensbedrohlich sein kann“, betont 
Landrat Ulrich Krebs und führt aus: „Deswe-
gen hat der zuständige Fachbereich Brand-
schutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz 
in Zusammenarbeit mit Feuerwehren und 
Hilfsorganisationen Strategien entwickelt, wie 
einer solchen Ausnahmesituation effektiv zu 
begegnen ist.“ 
Die Herausforderungen, die ein längerer Strom-
ausfall mit sich bringt, gehen weit über das Feh-
len von Licht oder Strom für die heimischen 
elektronischen Geräte hinaus. „Angefangen 
von den Heizungen über die Wasserversorgung, 
Ampeln, Supermarktkassen, Tankstellen, Kom-
munikationskanäle bis hin zu den Auswirkun-

gen auf besonders vulnerable Personengruppen 
wie Kleinkinder, Senioren oder Menschen, die 
auf medizinische Versorgung durch elektrisch 
betriebene Geräte angewiesen sind“, verdeut-
licht Wolfgang Reuber, Manager für Sonderla-
gen beim Kreis, das breite Spektrum, das es im 
Katastrophenschutz zu berücksichtigen gilt.
Dabei bleibt es im Hochtaunuskreis nicht da-
bei, Einsatzpläne auf Papier zu bringen und 
Daten zur kritischen Infrastruktur zu erheben 
beziehungsweise aktuell zu halten. In diesem 

Zusammenhang verweist Krebs unter anderem 
auf die 24-stündige Großübung „Taurus“, bei 
der bereits im November 2023 ein entsprechen-
des Szenario unter Beteiligung unter anderem 
von Katastrophenschutzstab, Feuerwehren, 
Technischem Hilfswerk, Hilfsorganisationen, 
Polizei und Zentraler Leitstelle durchgespielt 
wurde. Dabei wurden verschiedene Teilaspekte 
wie die Warnung und Information der Bevölke-
rung, die Versorgung mit Trinkwasser sowie 
die Notstromversorgung von Rettungswachen, 
Heimen und Anlaufstellen für Bürgerinnen und 
Bürger (Feuerwehr-Gerätehäuser als Notfallin-
formationspunkte/„Leuchttürme“) in der Pra-
xis geübt. Auch die Verlegung von Pflegebe-
dürftigen von daheim in stationäre Einrichtun-
gen war ein Übungsbestandteil; hier wurden 
jedoch keine Betroffenen transportiert.
„Wir haben aus der Taurus-Übung zwei grund-
legende Erkenntnisse gewonnen“, sagt Reuber. 
„Zum einen hat sich gezeigt, dass die im Hoch-
taunuskreis entwickelten Einsatzpläne dem 
Praxistest gut standhalten. Zum anderen hat 
uns die Übung natürlich auch Verbesserungs-
potenzial aufgezeigt.“ So passe man die Pläne 
laufend an – beispielsweise bei der Notversor-

gung mit Trinkwasser – und setze bei der Aus-
bildung von Helfern entsprechende Schwer-
punkte.
Einen größeren, jedoch im Vergleich zu Berlin 
deutlich kürzeren Stromausfall hatte es kürz-
lich auch in Neu-Isenburg gegeben. Das Risiko 
eines Stromausfalls könne man nicht beeinflus-
sen. „Aber wir können die Auswirkungen auf 
ein beherrschbares Maß reduzieren“, ist sich 
Reuber sicher. Dazu bedürfe es jedoch nicht 
nur des Einsatzes der vielen, zumeist ehren-
amtlichen Helfer, sondern auch des gesell-
schaftlichen Zusammenhalts, etwa indem 
Nachbarn einander unterstützen und auf Hilfe-
bedürftige zugehen.
Nicht nur Behörden und Einrichtungen können 
sich gegen einen längeren Stromausfall wapp-
nen. Auch Bürgerinnen und Bürger können 
sich vorbereiten. Hierzu lohnt ein Blick auf die 
Kreis-Website: Auf www.hochtaunuskreis.de/
Landkreis/Gefahrenabwehr/Katastrophen-
schutz/ sind zahlreiche Informationen und 
Handlungsempfehlungen für den Fall eines 
längeren Stromausfalls zusammengestellt, zu  
finden unter dem Punkt „Stromausfall – groß-
flächig und langanhaltend“.

Eine THW-Einheit simuliert bei die Notstrom-
versorgung eines Altenheims in Schmitten. �
� Foto: THW OV Heusweiler 
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Zu verkaufen: 5-Fam-Haus am 
Riederplatz/Darmstadt, Nähe Stadt-
mitte. Kompl. vermietet. Miete ca. 
4.000,- € netto. 1.200.000,- . ohne 
Makler.  Chiffre VT05/04

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, Preis auf 
Anfr., keine Makleranfr., 
  Tel. 0162/4937622

MIETGESUCHE

Frau, mittleren Alters, alleinste-
hend, Nichtraucherin, ruhig, sucht 
2-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
oder Ausgang zum Garten (50-55 
m2) in Kelkheim und Umgebung ab 
sofort. Ich habe 2 ruhige Bri-
tisch-Kurzhaar Kater. Ich beteilige 
mich gerne an Gartenarbeit oder 
sonstigen Tätigkeiten im Haus. Die 
Kaltmiete sollte nicht mehr als 550,- 
€ betragen.  Tel. 0176/23142492

Junggebliebenes Ehepaar im 
Rentenalter, NR, keine Haustiere 
sucht ab 01.03.26 oder später 3 
ZKB mit Balkon in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf oder Umgebung  
  Chiffre VT 01/04

Suche DG-Whg in Oberursel! Ein-
zelperson, berufstätig im Ministeri-
um, U30, ruhig u.o. Haustiere- bis 
1000,- € warm- Fabian Kunze.  
  Tel. 0157/57177508

Ruhige 2-Zi.-Wohnung gesucht 
von alleinstehender Frau, festange-
stellt, keine Haustiere, Wasch-
masch.-Mitbeteil. wäre ideal.   
 Tel. 0162/2490539 (AB)

Schöne 2 Zi-Wg in Oberursel oder 
Umgebung (Balkon oder Garten) 
gesucht.  Tel. 0177/8097988

Frau, 54, sucht Zimmer o. kleine 
Wohnung in Seniorenhaushalt/-WG 
bis max. 600,- bis 800,- € warm. Ab 
sofort.  Tel. 0157/78871079

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Oberursel-Oberstedten: 1-Zi-Whg,  
Küche, Bad, möbliert 30 m2, 690,- € 
warm.  Tel 0151/12143945

Möblierte 2-Zi.-Whg., Bad Hbg., 
zeitlich befr. an Single zu vermieten. 
WM 950,- € zzgl. Kaution.   
 Tel. 0173/3185573

Kronberg im Taunus, sanierte 
1-Zimmer-Wohnung 41 m², Balkon, 
Bad, neue Küche, Tiefgaragenstell-
platz in ruhiger Lage an Einzelper-
son zu vermieten. Miete 675,- €, 
Nebenkosten 229,- € und Tiefgara-
genstellplatz 60,- €. Die saubere 
und gepflegte Wohnanlage verfügt 
über ein Hallenbad, Sauna und 2 
Tennisplätze, die den Bewohnern 
zur Verfügung stehen.   
 Tel. 0163/1922471 
 Email: nihlu15@gmail.com

Klein-Lagerflächen zu vermieten. 
  Tel. 06171/57901

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Meerzeit für Sie! FH in Carolinen-
siel/Nordsee, 2 Schlafzimmer, 2 Bä-
der, Parkplatz am Haus.  
 (Haus Nr. 22 A) www.nordsee-
 ferienhaus-krabbenpadd.de 
 oder Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Nette Familie in Königstein sucht 
freundliche und ordentliche Haus-
haltshilfe für Hausreinigung und 
Wäsche bügeln, ca. 6-8 Std./Wo-
che. Nur auf Rechnung. Bei Interes-
se bitte melden unter
 Tel. 0160/5563077

Handwerker gesucht für die Sa-
nierung von 140 m² Gartenterrassen 
aus Holz in Bad Homburg Mail an:
 badhomburgerwoche@t-online.de

Haushaltshilfe gesucht. Für einen 
gehobenen Haushalt in Schönberg/
Kronberg suchen wir eine erfahrene 
und zuverlässige Haushaltshilfe. Vo-
rausgesetzt werden gute Deutsch-
kenntnisse, gepflegte Erscheinung 
und Umgangsformen sowie Erfah-
rung bei allen anfallenden Arbeiten 
im Haushalt (Kochen ausgenom-
men). Ab 10 Std./Woche und kann 
nach Absprache erhöht werden. Ei-
ne Beschäftigung ist nur auf Rech-
nung oder im Rahmen einer Festan-
stellung möglich. Kontakt:
 Tel. 0157/82496492.

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
gepflegtem Erscheinungsbild und 
sehr guten Deutschkenntnissen in 
Falkenstein gesucht!   
 Tel. 0151/61040351

Familie in Königstein-Falkenstein 
sucht  längerfristig eine zuverlässige 
und sorgfältige Haushaltshilfe (v. a. 
Putzen und Bügeln) für ca. 4 bis 6 
Stunden/Woche. Nur auf Rechnung 
oder Minijobbasis.    
 Tel. 0163/4368986

STELLENGESUCHE

Landschaftgärtner. Gartenarbeiten 
aller Art: Hecken-, Baum- und 
Sträucherschnitt Beetpflege.   
 Tel. 0178/9221987

Ich suche Stelle zum Putzen und 
Bügeln. Tel. 0163/3144440

Biete Hilfe im Haushalt an. Bringe 
Erfahrung mit und bin zurverlässig. 
Nur Bad Homburg.    
 Tel. 0178/3978833

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Übernehme Schreibarbeiten, Ab-
lage, Nebenkostenabrechnungen, 
Einkäufe, Botengänge etc. für ältere 
Menschen, die Hilfe benötigen.  
 Tel. 0157/76832180

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Rollrasen, Zaun, Gartenar-
beiten aller Art/Pflege 
  Tel. 0178/4136948

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Zuverlässige Frau sucht Stelle in 
privaten  Haushalt in Königstein, 
Glashütten, Schlossborn und Um-
gebung.  Tel. 0176/30552734

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten  im Haushalt wie putzen, 
bügeln in Kelkheim und Umgebung  
 Tel. 0157/54887851

Mache Maler- und Lackierarbeiten, 
verputzen, tapezieren. Bei Bedarf 
einfach melden Tel. 0176/24806279

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Putzstelle gesucht in Büro, Praxis, 
Privathaushalt. Referenzen.   
  bigij@gmx.de 
 Tel. 0175/4951846

Erfahrener Notfallmediziner und 
Anti-Aging Arzt. Betreut Sie und Ihre 
Familie und hält Sie gesund und fit. 
Begleitet Sie weltweit oder versorgt 
und unterstützt hilfsedürftige Eltern 
und Kinder rund um die Uhr. Sehr 
flexibel einsetztbare Vertrauensper-
son auch in privater Festanstellung. 
  Tel. 0174/5110287

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Zuverlässige, erfahrene Reini-
gungskraft hat noch Termine frei, 
nur gewerbliche Interessenten.  
  Tel. 0157/3128/7479

RUND UMS TIER

Ich suche dringend für 2 x wö-
chentlich Gassigesellschaft für mei-
ne beiden Hunde und mich, gerne 
ältere Hunde. Meine sind kastriert, 
Rüde und Hündin. Nur Raum 
Oberstedten.  Tel. 06172/4998385

UNTERRICHT

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt qualif., fundierten Unterricht für 
Latein (u. Deutsch), langj., Unter-
richtserf. für alle Klassenstufen
 Tel. 0151/25261479

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Rotenbach 6,5 PS Kehrmaschine 
mit Schneeschild VB 200,- € 
 Tel. 06171/587878

Frankfurter Thore, 5 Nachdrucke 
v. alten kolor. Zeichn, Format 50 x 
60 cm, verglast, Holzrahmen, 125,- €.
  Tel. 06173/63900

Siemens Geschirrspüler SN336 
MO3IE neuwertig, Einkaufspreis 
849,- €,  VB 250,- €.   
 Tel. 06174/ 61179

VERSCHIEDENES

Mein Name ist Gertrud aus Nie-
derhöchstadt. Ich möchte mich bei 
Peter aus Weißkirchen entschuldigen.

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Biete kostenlose Haushaltsauflö-
sung o. Entrümplung an. Auch im 
Trauerfall.  Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Silberwert.  
 Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Sie gehen nicht allein – ich beglei-
te Sie durch digitale Anliegen.  
  Tel. 0151/25591674

Käfer Entrümpelung 
& Haushaltsauflösung. 
Wir räumen auf – egal ob Keller, Dach-
boden, Wohnung oder Haus! Schnell, 
zuverlässig, preiswert. Kostenlose 
Besichtigung und unverbindliches 
Angebot.  Tel. 0178 5110965
 www.käfer-entrümpelungen.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Information ist 
die Währung der 
Demokratie.
 Thomas Jefferson

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.kanzlei-stiel.de

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
sowie Schreibkraft m/w/d

auf TZ- oder Minijobbasis.
Bitte Bewerbung mit

Lichtbild per E-Mail an:
info@anwaltskanzlei-stiel.de

karriere@avoxa.de • www.avoxa.de

Für unsere Kantine suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen zuverlässigen

Kantinenmitarbeiter (m/w/d)

langfristig in Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit 
von 20 Stunden. Die Verteilung der Arbeitszeit erfolgt von 
 Montag bis Freitag im wöchentlichen Wechsel von 7:00 Uhr 
bis 11:00 Uhr sowie von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Wenn Sie an dieser Tätigkeit interessiert sind, dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres 
Gehaltswunsches und Ihres möglichen Einstellungstermin per 
E-Mail oder in Papierform an

Avoxa–Mediengruppe Deutscher Apotheker GmbH 
Marie Bäcker • Personalabteilung 
Carl-Mannich-Str. 26 • 65760 Eschborn

Möchten Sie mehr über uns und  
diese Stelle erfahren?

Dann klicken sie einfach den  
nebenstehenden QR-Code.

Ortsgerichtsvorsteherin / 
Ortsgerichtsvorsteher gesucht

Das Ortsgericht Königstein IV (Schneidhain)  
sucht eine / einen

Ortsgerichtsvorsteherin / Ortsgerichtsvorsteher.

Die Bewerberinnen / die Bewerber müssen ihren  
Wohnsitz im Stadtteil Schneidhain haben.  

Die Bestellung zum Ortsgerichtsmitglied erfolgt für  
10 Jahre. Ist die Bewerberin bzw. der Bewerber bereits  

65 Jahre alt, erfolgt die Bestellung nur für 5 Jahre.

Die Tätigkeit ist ehrenamtlich. Nach der Beschlussfassung 
in der Stadtverordnetenversammlung erfolgt die Bestellung 
zur Ehrenbeamtin / zum Ehrenbeamten des Landes Hessen 

durch den Direktor des Amtsgerichtes.

Bewerbungen richten Sie bitte  
bis spätestens 27.02.2026 an den

Magistrat der Stadt Königstein im Taunus
- Ortsgericht -

Burgweg 5
61462 Königstein im Taunus.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Aurich  
unter der Rufnummer 06174/202 346.

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Stellenmarkt
Aktuell

Sternsingen gegen Kinderarbeit – Schule statt Fabrik! 
Schloßborn (kw) – „Schule statt Fabrik“ – 
unter diesem Motto stand die diesjährige 
Sternsingeraktion des Kindermissionswerks. 
Rund 30 Sternsinger machten sich mit ihren 
Betreuern am vergangenen Samstag auf den 
Weg und brachten den Menschen in Schloß-
born ihren Segen. 
In einem Vortreffen am Vortag wurden die 
Jungen und Mädchen auf das Thema einge-
stimmt. Dass es tatsächlich Kinder gibt, die 
schwer arbeiten müssen, um den Lebensun-
terhalt für die Familie mitzubestreiten anstatt 
in die Schule zu gehen, das hat die Sternsin-
ger bedrückt und zugleich beeindruckt. So 
waren sie auch gut motiviert, im Rahmen die-
ser Aktion Spenden zu sammeln, die etwa 
Projekten in Bangladesch zugutekommen, 
um Kindern wieder die Chance auf Schule zu 
ermöglichen. 
Am Samstag versammelten sich dann alle Kin-
der und Betreuer zunächst in der Kirche. Dort 
schlüpften sie in ihre Gewänder und wurden 
feierlich ausgesendet. Sie schnappten sich 
Sterne, Kreide bzw. Aufkleber und Sammeldo-
sen und zogen dann durch die Straßen im Dorf. 
Mit ihrem Lied kündeten sie nochmals die 
Freude der Heiligen Nacht. Als Sternträger, 
Caspar, Melchior und Balthasar brachten sie 
ihre Botschaft zu den Menschen und segneten 
schließlich die Häuser: Christus mansionem 

benedicat – Christus segne dieses Haus. 
20*C+M+B+26.
Im Gemeindehaus der katholischen Kirchen-
gemeinde liefen derweil die Vorbereitungen 

für ein warmes Mittagessen auf Hochtouren. 
Dort trafen sich die Gruppen und stärkten sich 
für die zweite Runde, denn Ziel war es, jeden 
Haushalt aufzusuchen. Die Motivation der 

Kinder schien unermesslich, und so wurde 
jede Straße bedacht. Die Sternsinger wurden 
durchweg freundlich aufgenommen und wur-
den reichlich beschenkt – nicht nur mit Sü-
ßigkeiten, sondern auch mit aufmunternden 
Worten und Dank.
Am Sonntag nahm dann noch ein Dutzend 
Sternsinger am Wortgottesdienst der Kirchen-
gemeinde im gut gefüllten Gemeindehaus 
teil. Bei dieser Gelegenheit konnten dann 
auch Edmund Stottmann und das Orga-Team 
bekannt geben, dass dieses Jahr die stolze  
Spendenmarke von 5.000 Euro geknackt wur-
de. Chapeau!
Die Sternsinger-Aktion hatte dann noch zwei 
Fortsetzungen: Am Montag in der Grund-
schule Schloßborn und am Dienstag beim 
Bürgermeister und dem Bürgerbüro. Ein letz-
tes Mal ließen dort die Sternsinger ihr Se-
genslied erklingen und brachten ihren Aufkle-
ber an. Für dieses Jahr ist es geschafft. Und 
auch für 2027 scheint die Sternsinger-Aktion 
keineswegs gefährdet. Viele Kinder haben 
sich schon zu Wort gemeldet: Wir sind wieder 
dabei! Die Organisatoren sagen allen Betei-
ligten, Unterstützern und den Spendern ein 
herzliches Dankeschön und freuen sich auf 
das nächste Jahr. Für weiteres Feedback ist 
das Orga-Team unter schlobosternsinger@ 
t-online.de zu erreichen.

Die Schloßborner Sternsinger vor ihrer Aussendung. Mit tatkräftiger Unterstützung der Bür-
ger schafften sie es, mehr als 5.000 Euro einzusammeln.� Foto: privat 

Königsteiner Winterwanderung
Königstein (kw) – Für kommenden Sonntag, 
25. Januar, lädt die Kur- und Stadtinformation 
zur Königsteiner Winterwanderung ein. Im 
Mittelpunkt der Rundwanderung stehen der 
winterliche Forst und seine Vegetation. Natur-
parkführer Wolfgang Baumann wird wissens-
werte wie unterhaltsame Informationen darü-
ber geben, wie sich der Lebensraum Wald, 

seine Bäume, Pflanzen und Tiere auf den 
Winter einstellt. Der Ausflug dauert etwa drei-
einhalb bis vier Stunden. Treffpunkt ist um 10 
Uhr auf dem Naturparkparkplatz Fuchstanz-
weg am Ende der Feldbergstraße im Stadtteil 
Falkenstein. Die Teilnahme kostet 5 Euro, mit  
Gästekarte 2,50 Euro. Anmeldung: Tel. 06174 
202 300 oder anmeldung@koenigstein.de

Wir sind eine etablierte Rechtsanwalts- und Notarkanzlei mit 
Sitz in Oberursel seit 1952. Unsere Tätigkeitsschwerpunkte liegen 
in der Erbringung notarieller Dienstleistung, insbesondere in 
der Gestaltung und Abwicklung von Urkunden im Erb-, Kauf-, 
Immobilien- und Gesellschaftsrecht.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellte/n (m/w/d)
in Teilzeit (20 – 30 Stunden)
mit Tätigkeitsschwerpunkt im Notariatsbereich.

Wir bieten insbesondere selbständiges als auch teamori-
entiertes Arbeiten an einem modernen und sicheren Ar-
beitsplatz in Oberursel, in einem freundlichen und her-
vorragend ausgebildeten Team.

Parkplätze stehen für unsere Mitarbeiter kostenfrei zur 
Verfügung und auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
sind wir leicht zu erreichen.

Alles Weitere würden wir sehr gerne mit Ihnen persön-
lich besprechen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – gerne per E-Mail oder 
telefonisch – an 
Rechtsanwalt und Notar Dr. Nils Außner,
Oberhöchstadter Str. 10, 61440 Oberursel,
E-Mail: nils.aussner@aussner.de,
Tel. 06171 919310

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

Immobilien
Aktuell

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Neues aus 

www.koenigsteiner-woche.de

„Unsere Stadt – unsere Verantwortung“:  
CDU Königstein startet in den Wahlkampf 

Königstein (kw) – Draußen ist es kalt, drin-
nen herrscht Aufbruchsstimmung: Am Sams-
tagvormittag kamen die Kandidatinnen und 
Kandidaten der CDU Königstein im Haus der 
Begegnung zur Auftaktveranstaltung zusam-
men, um gemeinsam in den Kommunalwahl-
kampf zu starten. 
Damit alle gut vorbereitet und auch gesund-
heitlich gestärkt in die kommenden Wochen 
gehen können, erhielt alle 30 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer eine kleine „Wahlkampf-
Tüte“ mit hilfreichen Begleitern für die kalte 
Jahreszeit: erste Give-aways, Taschentücher, 
Hustenbonbons und Tee sowie einen Vitamin-
booster, damit alle „fit“ in den Wahlkampf 
starten können.
Im Mittelpunkt des Vormittags standen Team-
geist, Motivation und der klare Anspruch, 
Verantwortung für Königstein zu übernehmen 
mit einem Wahlkampf, der auf Nähe, Präsenz 
und Dialog setzt. „Wir treten an, weil wir  
Königstein gestalten wollen – verlässlich, 
bürgernah und mit einem offenen Ohr für die 
Anliegen der Menschen“, betont Annette 
Hogh, Vorsitzende der CDU Königstein. „Un-
ser Motto ‚Unsere Stadt – unsere Verantwor-
tung‘ ist für uns kein Slogan, sondern ein Auf-
trag: zuhören, anpacken und Lösungen mög-
lich machen.“
Die Auftaktveranstaltung sollte den Kandida-
ten dabei nicht nur Rückenwind geben, son-
dern auch ganz praktisch Orientierung: Sie 
erhielten wichtige Informationen zu zentralen 
Bausteinen der Kampagne – darunter Dialog-
stände, geplante Werbemaßnahmen, Veran-
staltungen, Social Media sowie Pressemittei-
lungen. „Ein guter Wahlkampf lebt von klarer 
Abstimmung und einem gemeinsamen Ver-
ständnis. Uns war wichtig, dass alle wissen, 
was geplant ist und wie sie sich bestmöglich 
einbringen können“, so Hogh.
„Kommunalpolitik entscheidet sich nicht in 
Schlagzeilen, sondern im Alltag“, sagt  
Christoph Scharr, stellvertretender Vorsitzen-
der der CDU Königstein. „Wenn wir sichtbar 

sind, ansprechbar bleiben und als Team ge-
schlossen auftreten, gewinnen wir Vertrauen. 
Und genau darum geht es in den kommenden 
Wochen. Wir wollen, dass unsere Kandidatin-
nen und Kandidaten gut vorbereitet sind und 
sich sicher fühlen – denn authentische Ge-
spräche entstehen aus guter Information und 
echtem Engagement.“
Auch Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko (CDU) nahm an der Auftaktveran-
staltung teil und dankte den Anwesenden in 
ihrem Grußwort für ihren Einsatz bereits zu 
diesem frühen Zeitpunkt. „Das macht Lust 
auf mehr…“, sagte Schenk-Motzko mit Blick 
auf das sichtbare Engagement und den Elan 
der Kandidaten. Zugleich machte sie deutlich, 
worauf es in den kommenden fünf Jahren an-
komme: Eine starke Bürgermeisterin brauche 
eine starke Mehrheitsfraktion in der Stadtver-
ordnetenversammlung, um Königstein verant-
wortungsvoll weiterentwickeln zu können. 
Nur mit einer klaren Unterstützung aus der 
Mitte des Parlaments ließen sich wichtige 
Vorhaben verlässlich umsetzen.
Ein besonderer Programmpunkt war ein Best-
Practice-Beitrag zum Thema Plakatierung. 
Dabei wurden praktische Hinweise und be-
währte Vorgehensweisen rund um das Auf-
hängen von Plakaten vermittelt – direkt als 
Vorbereitung auf die nächste Kampagnenpha-
se. „Wir wollen motivieren, aber auch hand-
fest unterstützen – damit am Ende alles gut 
funktioniert, vom Gespräch bis zur Plakatie-
rung“, erklärt Scharr.
Den Abschluss bildete der offizielle Start-
schuss zur Plakatierung um 14 Uhr: Im An-
schluss an die Veranstaltung konnten die Kan-
didatinnen und Kandidaten das Gelernte un-
mittelbar umsetzen und gemeinsam in die 
aktive Phase des Wahlkampfes starten. Mit 
diesem Rückenwind gehen nun alle Kandida-
tinnen und Kandidaten der CDU Königstein 
mit Elan, Engagement und großer Motivation 
in die kommenden Wochen des Kommunal-
wahlkampfs.

Gehen mit Rückenwind in den Wahlkampf: Für die CDU-Kandidaten gab es frische Plakate, 
Informationen und „Wahlkampf-Tüten“ mit jahreszeitlichen Give-aways.� Foto: privat 

Zwei Jahre im Hessischen Landtag:  
Sebastian Sommer zieht Bilanz

Hochtaunus (kw) – Seit zwei Jahren vertritt 
Sebastian Sommer den Wahlkreis Hochtau-
nus II im Hessischen Landtag. Zu diesem 
Wahlkreis gehören die Kommunen Glashüt-
ten, Königstein, Kronberg, Oberursel,  
Schmitten, Steinbach und Weilrod. Zeit für 
Sommer, eine erste Bilanz zu ziehen. 
In dieser Zeit habe er sich sowohl in der par-
lamentarischen Arbeit auf Landesebene als 
auch als verlässlicher Ansprechpartner für 
Bürgerinnen und Bürger, Kommunen, Vereine 
und ehrenamtlich Engagierte im Hochtaunus 
intensiv eingebracht, so der Wehrheimer, der 
in wenigen Tagen 32 Jahre alt wird.
Insgesamt nahm Sommer an 57 Plenarsitzun-
gen teil und hielt 16 Reden im Hessischen 
Landtag. Darüber hinaus war er in 59 Aus-
schusssitzungen aktiv. Seine inhaltlichen 
Schwerpunkte liegen in der Digitalpolitik, der 
Bildungspolitik sowie der Haushalts- und Fi-
nanzpolitik. Als Mitglied des Digitalausschus-
ses bringt er sich insbesondere bei der Moder-
nisierung von Verwaltung, Infrastruktur und 
staatlichen Abläufen ein. Im Kultusausschuss 

wirkt er an zentralen bildungspolitischen Ent-
scheidungen mit, während er im Haushaltsaus-
schuss Verantwortung für eine solide und zu-
kunftsorientierte Finanzpolitik des Landes 
übernimmt.
„Hessen steht vor großen Herausforderungen 
– von der digitalen Transformation über gute 
Bildung bis hin zu soliden Finanzen. Mir ist 
wichtig, diese Themen nicht isoliert zu be-
trachten, sondern zusammenzudenken und 
verantwortungsvoll zu gestalten“, so Sommer.
In den vergangenen zwei Jahren habe die 
CDU-Fraktion im Hessischen Landtag wich-
tige politische Akzente gesetzt. Dazu zählten 
unter anderem Fortschritte bei der Digitalisie-
rung von Verwaltung und Schulen, Investitio-
nen in Bildung und innere Sicherheit, Maß-
nahmen zur Entbürokratisierung sowie eine 
verlässliche Haushalts- und Finanzpolitik. 
Sebastian Sommer brachte sich dabei regel-
mäßig in die fachliche Arbeit der Fraktion ein 
und vertrat die Positionen der christlich-sozi-
alen Koalition im Plenum.
Ein besonderer Schwerpunkt seiner Arbeit 
liegt zudem im direkten Einsatz für den Wahl-
kreis Hochtaunus II. Neben zahlreichen Ge-
sprächen mit Bürgerinnen und Bürgern, Kom-
munalvertretern, Schulen und Unternehmen 
begleitete Sebastian Sommer viele Projekte 
vor Ort. Ein zentrales Anliegen war dabei die 
Unterstützung des Ehrenamts. In den vergan-
genen zwei Jahren konnten zahlreiche Förde-
rungen für Vereine, soziale Einrichtungen, 
kulturelle Initiativen und ehrenamtliche Orga-
nisationen im Wahlkreis auf den Weg ge-
bracht werden.
„Ehrenamtliches Engagement ist unverzicht-
bar für den gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Es freut mich besonders, wenn wir als Land 
konkret helfen können, sei es im Sport, in der 
Kultur, in der Jugendarbeit oder im sozialen 
Bereich“, betont Sommer.
Auch in den kommenden Jahren will Sebasti-
an Sommer seine Arbeit im Hessischen Land-
tag eng an den Bedürfnissen der Menschen 
vor Ort ausrichten. Der regelmäßige Aus-
tausch im Wahlkreis und eine sachorientierte 
parlamentarische Arbeit auf Landesebene 
blieben dabei die Leitlinien seines politischen 
Engagements, versichert Sommer.

Sebastian Sommer� Foto: Tobias Koch 

Grüne kritisieren Tennis-Event
Hochtaunus (kw) – Während im Hochtau-
nuskreis Stadt- und Vereinsfeste abgesagt 
werden, hält die Kreis-Mehrheit aus CDU, 
SPD und FWG an freiwilligen Zuschüssen 
für wirtschaftlich tragfähige Großveranstal-
tungen fest. Die Grünen im Kreistag kritisie-
ren diese Prioritätensetzung scharf.
„Das ist politisch falsch und gesellschaftlich 
kurzsichtig“, erklärte die Fraktionsvorsit-
zende der Grünen, Patricia Peveling. „Wenn 
das Burgfest in Königstein und das Stadtfest 
in Steinbach wegen steigender Sicherheits-
kosten nicht mehr stattfinden können, gleich-
zeitig aber weiter Geld für ein sich tragendes 
Tennisturnier fließt, stimmt die Richtung ein-
fach nicht.“ Einen passenden Antrag der Grü-
nen dazu lehnte die Koalition rundweg ab. 

Dr. Dennis Luxen, Spitzenkandidat der Grü-
nen für den Kreistag, kommentiert: „CDU, 
SPD und FWG entscheiden sich bewusst ge-
gen das Ehrenamt und für ein Image-Event. 
Wer in dieser Lage lieber ein Tennisturnier 
fördert, statt lokale Feste zu sichern, zeigt, 
wessen Interessen hier zählen – und wessen 
nicht.“ Luxen weiter: „Das hat nichts mit 
Sparwillen zu tun, das ist eine klare politische 
Entscheidung. Und sie geht zulasten der Ver-
eine, der Kommunen und des gesellschaftli-
chen Zusammenhalts im Kreis.“
Die Grünen fordern einen transparenten und 
fairen Umgang mit freiwilligen Leistungen. 
„Öffentliches Geld muss den Menschen in 
den Städten und Gemeinden zugutekommen“, 
so Peveling abschließend. 

Doppelhaushälfte  
Kelkheim-Rupp.

Bj. 68, 338 m2 Grund,  
148 m2 Wohnfl.,

Garten, Stellplatz,  
KP 426.500€, Prov. 3,75%

THH-Immobilien
0178 / 2337899

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!
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Gemeinsam für starke Schulen: Lions Club Königstein 
unterstützt Projekte in vier Grundschulen

Königstein (kw) – Wenn auf dem Weih-
nachtsmarkt Glühwein ausgeschenkt wird, 
denkt kaum jemand daran, dass genau da-
raus Bildungsprojekte entstehen können. 
Doch genau das ist in Königstein geschehen. 
Der Lions Club Königstein hat die Erlöse 
seines Engagements auf dem Königsteiner 
Weihnachtsmarkt vollständig in die Zukunft 
der Kinder investiert – und jede der vier 
Grundschulen in Königstein, Falkenstein, 
Schneidhain und Mammolshain mit jeweils 
2.250 Euro unterstützt.
Das Geld fließt direkt in Projekte, die den 
Schulalltag bereichern, Horizonte öffnen und 
Kinder in ihrer Entwicklung stärken – ganz 
konkret und dort, wo staatliche Mittel oft 
nicht ausreichen.

Vier Schwerpunkte
An der Grundschule Schneidhain wird die 
Spende für einen Ausflug zu den Burgfest-
spielen in Bad Vilbel eingesetzt – ein kultu-
relles Erlebnis, das Unterrichtsstoff lebendig 
macht und Gemeinschaft stärkt. Schulleitung, 
Konrektorat und Förderverein zogen hier ge-
meinsam an einem Strang.
Die Grundschule Mammolshain nutzt die 
Förderung gleich doppelt: für Ausflüge und 
für die Anschaffung von iPads. Damit verbin-
det die Schule Erlebnispädagogik mit zeitge-
mäßem Lernen.
An der Grundschule Königstein fließt das 
Geld in mehrere Bausteine: in die Ausbildung 
sogenannter „Pausenengel“, bei denen Kin-
der in Erster Hilfe geschult werden, in Expe-
rimentierkästen für den Unterricht und in ei-
nen gemeinsamen Ausflug. Hier geht es um 
Verantwortung, Neugier und Zusammenhalt 
– Fähigkeiten, die weit über das Klassenzim-
mer hinausreichen.
An der Grundschule Falkenstein werden mit 
der Spende Klassenausflüge der vierten Klas-
sen ermöglicht und zugleich digitale Lernan-
gebote ausgebaut. Der Förderverein, vertre-
ten durch Verena Grein, bringt es in einer 
Dankesbotschaft auf den Punkt: Kinder 
wachsen in einer digitalen Welt auf, bleiben 
aber zutiefst menschliche Wesen. Schule 
müsse deshalb Brücken bauen – zwischen 
Technik und Persönlichkeit, zwischen Bild-
schirm und innerer Stärke. Genau hier setzt 
die Verwendung der Lions-Spende an.
Betreut werden die Königsteiner Grundschu-
len seitens des Lions Club Königstein von 

Kai Waldmann, der den direkten Austausch 
mit Schulen und Fördervereinen pflegt. „Es 
ist wichtig zu wissen, wofür das Geld einge-
setzt wird – und was es bewirken kann“, lau-
tet sein Credo. An der Spitze des Clubs steht 
Präsident Florian Künne, der das Engagement 
bewusst als Investition in die lokale Gemein-
schaft versteht: nicht abstrakt, sondern sicht-
bar und wirksam. „Wenn Kinder davon profi-
tieren, hat sich jeder Einsatz auf dem Weih-
nachtsmarkt gelohnt. Bildung und Gemein-
schaft gehören für uns untrennbar 
zusammen.“, so Künne.

Engagement mit Verlässlichkeit
Was dieses Engagement über den Betrag hin-
aus auszeichnet, ist die Verlässlichkeit. Jahr 
für Jahr erwirtschaften die Lions mit ehren-
amtlicher Arbeit Mittel, die vollständig in so-
ziale und Bildungsprojekte vor Ort zurück-
fließen. Der Weihnachtsmarkt wird so zum 
Ort gelebter Solidarität – und zum stillen 
Startpunkt vieler kleiner und großer Schulge-
schichten.
Gekrönt wurde die Unterstützung durch die 
persönliche Scheckübergabe in allen vier 
Grundschulen noch vor den Weihnachtsferi-

en, die bewusst nicht nüchtern, sondern in ei-
nem feierlichen und kindgerechten Rahmen 
stattfand. In festlich geschmückten Räumen, 
begleitet von Kerzenlicht, Tannenzweigen 
und leiser Aufregung, sangen die Schülerin-
nen und Schüler Weihnachtslieder, die sie mit 
sichtbarem Stolz vortrugen.
Diese Momente machten deutlich, worum es 
bei der Förderung geht: um Begegnung, Wert-
schätzung und Gemeinschaft. Die Übergaben 
waren keine formalen Termine, sondern klei-
ne Feiern, in denen Dankbarkeit spürbar wur-
de – bei den Kindern, den Lehrkräften, den 
Fördervereinen und den Vertretern des Lions 
Club Königstein gleichermaßen. Gerade die-
se persönliche Nähe und die bewusste Einbin-
dung der Kinder verliehen der Spende eine 
besondere Bedeutung und machten sie zu 
mehr als einem symbolischen Akt: zu einem 
gemeinsamen Erlebnis in vorweihnachtlicher 
Atmosphäre.
Für die Schulen bedeutet die Unterstützung 
Freiheit, Ideen umzusetzen. Für die Kinder 
bedeutet sie Chancen. Und für Königstein 
zeigt sie, was möglich ist, wenn Engagement, 
Gemeinschaft und Verantwortung zusam-
menkommen.

Die Übergabe der Spendenschecks durch Lions-Club-Präsident Florian Künne – hier an der 
Grundschule in Falkenstein – wurde zu einer lebendigen Begegnung.� Foto: privat 

Mundart-Musik zum 
Apfelweinanstich

Mammolshain (kw) – Eingeweihte wissen, 
dass der OGV Mammolshain vor zwei Jahren 
seine Garagen am Kleinfeld umgebaut hat. 
Entstanden ist ein Apfelweinkeller, der opti-
male Bedingungen für die Saftvergärung bie-
tet. Heraus kommt jedes Jahr im Januar ein 
fruchtiger, leichter und nicht zu trockener, mit 
einem Wort: ein sehr trinkbarer Apfelwein, 
den der OGV auf seinen Festen in seiner Hall 
in der Schwalbacher Straße ausschenkt.
Von diesen Festen ist der Apfelweinanstich 
das erste im Jahr. Am Samstag, 24. Januar, 
wird gegen 13 Uhr das erste Fass angesto-
chen. Schlachtplatte, Grünkohl und ein vege-
tarisches Kartoffelspinatgratin bieten eine 
sättigende Grundlage in gewohnter Qualität, 
die gut mit dem Apfelwein harmoniert.
Eine Neuheit sind dieses Jahr zwei 45-minü-
tige Musikeinlagen des Frankfurter Lieder-
machers Rainer Weisbecker um 14 und um 
15.15 Uhr, der ein Programm in Mundart 
über den Apfelwein und verwandte Themen 
bieten wird. Der Eintritt ist, wie immer beim 
OGV, kostenlos.

Trotz Zwischenfall stimmungsvolles Adventskonzert  
der Bischof-Neumann-Schule im voll besetzten Haus der Begegnung

Königstein (kw) –  Es ist ein Höhepunkt zu 
Abschluss des Kalenderjahres, der sogar über 
die Schulgemeinschaft hinaus strahlt. Zum 
traditionsreichen Adventskonzert der Bi-
schof-Neumann-Schule im Haus der Begeg-
nung in Königstein hatten sich die Mitwirken-
den aus zahlreichen Ensembles gewohnt in-
tensiv akribisch vorbereitet.
Den Auftakt machte unter der Leitung von 
Konrad Preuß das Unterstufen-Orchester mit 
dem beschwingten Stück „La Mourisque“ – 
einer Ronde von Tylman Susato. Die jüngsten 
Mitglieder des Orchesters, gerade einmal vier 
Monate dabei, konnten schon zeigen, wie sie 
mithalten können.
Es folgte die Begrüßung des Schuldirektors  
Jens Henninger. Er bedankte sich bei allen, 
die beim Verkauf am Adventsbasar im Foyer 
und bei der Planung und Durchführung des 
Konzerts mitwirkten: von den Sekretärinnen 
und Hausmeistern über die Mitglieder der 
Schulpastoral und des Schulsanitätsdienstes 
bis hin zur Licht- und Ton-AG. Ein besonde-
rer Dank ging an die Musik-Kolleginnen und 
-Kollegen der BNS: „Unsere Konzerte sind 
auch deshalb so wunderbar, weil unsere Mu-
sikfachschaft keine Ansammlung von Einzel-
kämpfern ist, sondern sich als Gemeinschaft 
versteht, in der jeder und jede seine bzw. ihre 
Stärken einbringen kann und in der die gegen-
seitige Unterstützung und das Miteinander 
zur DNA gehören.“

Unterbrechung und Evakuierung
Jens Henninger betonte gerade, wie sehr das 
Motto des Schuljahres wieder passe: Zusam-
men. „Auch ein Blick ins Publikum beweist 
den großen Zusammenhalt, der uns als BNS-
Schulgemeinde ausmacht. Viele unserer 
Schülerinnen und Schüler haben ihre Eltern 
und teilweise die Großeltern mitgebracht, ich 
darf viele Mitglieder des aktuellen Kollegi-
ums begrüßen und freue mich ganz beson-

ders, dass auch viele Ehemalige wieder den 
Weg zu uns gefunden haben“, führte er aus, 
als es plötzlich stockfinster wurde im großen 
Haus der Begegnung und die Sirenen des 
Feueralarms ertönten. Eine automatisierte 
Stimme forderte die Besucherinnen und Be-
sucher dazu auf, das Haus rasch und geordnet 
zu verlassen.
Die Evakuierung des HdB gelang ohne Hast 
und Aufregung binnen Minuten. Nun standen 
Besucher und Musizierende bunt gemischt im 
Nebeldunst. In feine Kleidchen gekleidet um-
klammerten Schülerinnen ihre großen Celli, 
im Nebel erhaschte man den Blick auf Blau-
licht und Sirenen der Feuerwehr, die sich 
schnell dem HdB näherten. Nach etwa 30 Mi-
nuten und der Begehung des gesamten HdB 
konnte die Freiwillige Feuerwehr Königstein 
Entwarnung geben – es sei offensichtlich ein 
Fehlalarm gewesen.

Jens Henninger nahm den Faden seiner Rede 
auf und bedankte sich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr und gab deren Lob an alle Zu-
schauer und Schüler weiter. Diese hatten ru-
hig und geordnet das Haus verlassen und 
zeigten dabei, wie wichtig die regelmäßigen 
Feueralarmübungen der vergangenen Jahre 
waren. 
Damit konnte das Konzert seinen Lauf neh-
men – Dankbarkeit machte sich breit und dem 
Genuss der folgenden Stücke stand nichts 
mehr im Wege

Kammerorchester und Chöre
Das Juniorkammerorchester spielte be-
schwingt drei spanische Weihnachtslieder, 
das Kammerorchester, ebenfalls unter der 
Leitung von Mechtild Geißler, bot von Georg 
Friedrich Händel hochkonzentriert „Passaca-
glia“ und von John Rutter „oh waly waly“ dar, 

gefolgt vom frenetischen Applaus der Zu-
schauenden.
Der Chor der Jahrgangsstufen 5-7 unter der 
Leitung von Anna Verena Reger zeigte, wie 
viele BNS-Schülerinnen und -Schüler musi-
kalisch aktiv sind: Die Bühne konnte die vie-
len Mitwirkenden kaum fassen. Fröhlich, be-
schwingt und präzise wurden Lieder von Ed 
Sheeran (Sapphire) bis Felix Bernard (Winter 
Wonderland) gesungen. Am Klavier wurde 
der Chor von Philipp Schreck begleitet, Solis-
ten waren Marie Behrens, Constantin Deppe, 
Sophia Spitaliotis, Kjell Ehrenberg und Sarah 
Sturm am Schlagzeug.
Der Chor der Jahrgangsstufen 8-12 unter der 
professionellen Leitung von Alexander Kei-
del entführte die Zuhörenden in höhere Sphä-
ren – es ertönten von Nancy Hill Cobb „Can-
tate Domino“ und von The Mamas and the 
Papas „California Dreaming“.  Manch einer 
erwischte sich beim versehentlichen Mitsum-
men – die Atmosphäre war heiter und gelöst.
Der große Mädchenchor „Female Voices“ un-
ter der Leitung von Anna Verena Reger trug 
selbstbewusst und sehr beschwingt Lieder 
wie Merry Christmas von Ed Sheeran (Solis-
tin Alicia  Owotoki), Wonderful Dream von 
Melanie Thornton (Solistinnen Sophia Bom-
mersheim, Greta Hackenberg, Anna Kolz) 
vor.
Für Gänsehautmomente sorgten das große 
Orchester und Mechtild Geißler, die „Hänsel 
und Gretel“ (Humperdinck) und „Trepak“ aus 
dem Nussknacker von Peter Tschaikowsky 
dirigierte.  
Jubelnd endete das Konzert, nach dem ad-
ventlichen Impuls von Pastoralreferent Dani-
el Dere, als alle Mitwirkenden gemeinsam 
„Tochter Zion“ anstimmten. Für die meisten, 
die seit Jahren oder gar Jahrzehnte zum Weih-
nachtskonzert der BNS kommen, fing mit 
dem gemeinsamen Singen dieses Liedes die 
Weihnachtszeit erst richtig an ...

Das große Finale mit allen Beteiligten führte direkt in die Weihnachtszeit über. Die Aufregung 
über den Fehlalarm und die Unterbrechung des Konzerts war da längst vergessen.�Fotos: privat 

Gitarrenkonzert in der Kirche
Königstein (kw) – Die international gefeierte 
Gitarristin Yuliya Lonskaya gastiert am Sonn-
tag, 25. Januar, um 17 Uhr in der Evangeli-
schen Immanuelkirche Königstein. Unter 
dem Titel „Von Verdi bis Queen“ präsentiert 
sie ein außergewöhnlich vielseitiges Konzert-
programm, das die klassische Gitarre in all 
ihren klanglichen Facetten erlebbar macht.
Das Programm umfasst Werke von Francisco 
Tárrega, Carlos Gardel, Astor Piazzolla, Ma-
thias Duplessi sowie eindrucksvolle Bearbei-
tungen von Freddie Mercury. Yuliya Lonska-
ya verbindet dabei klassische Virtuosität mit 
Elementen aus Tango, Jazz, Folk und moder-
ner Popularmusik und schlägt mühelos eine 
Brücke zwischen Tradition und Gegenwart.
Die aus Weißrussland stammende Künstlerin  
trat in Europa, Russland sowie Nord- und 
Südamerika auf. Sie konzertierte mit renom-
mierten Orchestern wie dem Staatlichen 
Symphonie-Orchester „Novaya Rossiya“ un-
ter der Leitung von Yuri Bashmet und arbeite-
te mit Leo Brouwer zusammen. Als erste 
weißrussische Gitarristin stand sie auf der 
Bühne des Tschaikowski-Konzertsaals in 
Moskau. Ihr unverwechselbarer Stil, geprägt 
durch eigene Arrangements aus Klassik, 
Folk, Jazz und Bossa Nova verspricht ein in-
tensives Hörerlebnis. Der Eintritt ist frei.
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Samstag

1  –1

Sonntag

1  –1

Freitag

2  –2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
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Unser aktuelles Wochenprogramm finden
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Abonnieren Sie unseren Newsletter, um
keine Vorstellung und Sonderveranstaltung

zu verpassen. 
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 www.kronberger-lichtspiele.de

Kronberg

Unser aktuelles Wochenprogramm finden
Sie jederzeit auf unserer Website. 
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zu verpassen. 
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Bauen & Wohnen
Treppenlift günstig realisieren – clevere Finanzierung durch Zuschüsse

Ein Treppenlift trägt dazu bei, dass das Zuhau-
se noch lange barrierefrei genutzt werden kann. 
Durch Zuschüsse lässt er sich günstig realisieren.� 
� (Foto: epr/Lifta)

(epr) Ein Treppenlift trägt dazu bei, 
dass das Zuhause noch lange barriere-
frei nutzbar ist. Das Beste: Er ist durch 
viele Institutionen förderfähig! So be-

zuschusst die Pflegekasse die Kosten 
eines Treppenlifts mit bis zu 4.180 
Euro pro Person, sofern ein anerkannter 
Pflegegrad vorliegt. Es liegt kein Pfle-
gegrad vor? Kein Problem! Für den al-
tersgerechten Umbau von Wohnungen 
und Häusern bietet die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau, kurz KfW, bei gefülltem 
Fördertopf staatliche Zuschüsse und 
zinsgünstige Kredite – altersunabhän-
gig und ohne die Voraussetzung eines 
Pflegegrades. Darüber hinaus sind je 
nach Bundesland und Kommune viele 
weitere Förderprogramme verfügbar, 
mit denen sich die Kosten für einen 
Treppenlift reduzieren lassen. Auch eine 
Kombination verschiedener Fördermit-
tel ist möglich. Die Experten von Lifta, 
dem Anbieter für Treppenlifte, beraten 

individuell zu möglichen Zuschüssen 
und unterstützen bei der Antragstel-
lung. Mehr unter www.lifta.de/�  
treppenlift-zuschuesse

Bei Vorliegen eines anerkannten Pflegegrades 
bezuschusst die Pflegekasse die Kosten eines 
Treppenlifts mit bis zu 4.180 Euro pro Person.�  
� (Foto: epr/Lifta)

Projekt „Musik begeistert“ im Casals Forum 
mit den Königsteiner Gymnasien

Königstein (nel) – Nach 15 Monaten langer 
Vorbereitung, Planung und Organisation geht 
das Projekt „Musik begeistert“ in die nächste 
Phase. Es wird getragen von vier Rotary Clubs 
aus Kronberg, Eschborn, Oberursel und Bad 
Soden-Königstein, Freunden der Kronberg 
Academy, mehreren Sponsoren, dem Casals 
Forum sowie fünf Schulen aus Oberursel, 
Kronberg und Königstein mit insgesamt 155 
Schülerinnen und Schülern. Der Kartenver-
kauf für das Konzert, das am Samstag, 14. 
März, im Casals Forum stattfinden wird, star-
tet am kommenden Montag, 26. Januar.
Das Projekt „Musik begeistert“ beinhaltet ver-
schiedene Konzepte für die teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen. Die fünf Schulen, 
die alle jeweils einen Schwerpunkt in musika-
lischer Bildung anbieten, präsentieren regel-
mäßig in verschiedenen Konzertformaten ihr 
erworbenes Können, meist in den Schulaulen 
und vor einem Publikum, das aus vielen Ange-
hörigen besteht. Allein das gibt vielen musi-
zierenden Schülerinnen und Schülern eine 
große Motivation, auf ein festgelegtes Event 
hinzuarbeiten. 
Das renommierte Casals Forum zusammen 
mit der 1993 gegründeten Kronberg Academy 
als Institution für die Ausbildung junger talen-
tierter Musikerinnen und Musiker stellt nun 
noch einmal eine größere Anerkennung ihrer 
Leistung dar, denn das moderne Gebäude bie-
tet eine außergewöhnliche Akustik, die sich 
von vielen anderen Musiksälen absetzt und 
schon zahlreiche internationale Spitzenmusi-
ker beherbergte. „So bleibt das Event dann 
auch ein Leben lang als ein ganz besonderes 
Ereignis in den Gedächtnissen der Schülerin-
nen und Schüler“, so Volker Räuber. Er er-
zählt, dass er selbst langanhaltende Erinnerun-
gen daran hat, in einer Schuloper mitgewirkt 
zu haben. „Das Casals Forum bietet hier noch 
einmal eine ganz andere Bühne. Wir sind sehr 

dankbar, dass sie das Haus für das Projekt öff-
nen.“ Eine weitere Intention des Projekts ist 
es, die positiven Seiten von Schule aufzuzei-
gen; zu präsentieren, was an Schulen zusam-
men mit Lehrern und Schülern kreiert werden 
kann. „Man hört leider oft nur die negativen 
Nachrichten über das Schulsystem mit all sei-
nen Problemen. Die Jugend wird als lustlos 
und interesselos präsentiert, was mich sehr är-
gert“, so Räuber weiter. „Doch dann entstehen 
eben solche Projekte wie dieses hier, das ta-
lentierte Schüler zeigt, ein engagiertes Lehrer-
team dahinter – das ist nicht fair.“
Mit dem Projekt wird zudem die Hermann 
und Dr. Irmgard Neumann Stiftung in Frank-
furt zur Förderung junger Musikerinnen und 
Musiker unterstützt, um Kindern, die sich Mu-
sikunterricht finanziell nicht leisten können, 
die Möglichkeit zu geben, sich mit der Musik 
auseinanderzusetzen. Das Konzert folgt somit 
dem Motto „Schüler musizieren für Schüler“. 
Teilnehmende Schulen sind die das Taunus-
gymnasium, die St. Angela-Schule und die 
Bischof-Neumann-Schule in Königstein, die 
Altkönigschule in Kronberg und das Gymna-
sium Oberursel.
Das Organisationsteam, bestehend aus Volker 
Räuber, Dr. Thomas Rüschen, Johanna Bram-
bring und Isabel von Klitzing, freut sich, dass 
neben den laufenden Vorbereitungen auch Mi-
nisterpräsident Boris Rhein und Landrat Ul-
rich Krebs als Schirmherren für das Projekt 
gewonnen werden konnten. Auch danken sie 
bereits jetzt allen Beteiligten, Sponsoren und 
Schulen für das tolle Miteinander und die ge-
meinsame Organisation. „Schon jetzt ist das 
ein schöner Erfolg“, so Dr. Thomas Rüschen.
Informationen zu der Veranstaltung können 
im Internet unter www.casalsforum.de einge-
sehen werden, kurz vor dem Konzert wird 
auch dort das breit gefächerte Programm des 
zweistündigen Konzerts veröffentlicht.

Ein besonderes Naturschauspiel hat unser Verlagsinhaber am späten Montagabend eingefangn: 
rote und grüne Polarlichter am nördlichen Firmament. Die Sonnenaktivität ist derzeit so hoch, 
dass auch Mitteleuropäer einen solchen Farbgenuss erleben können. � Foto: Bommersheim 
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